
KULTUR

Erst kultige Pub-Musik,
dann Tom Gaebel: In
Haßbergen wird‘s nicht
langweilig.  SEITE | 6

SPORT

Die Handballer der
HSG Nienburg suchen
zum 1. August einen
neuen FSJler.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Laufen für das Spital
in Lambarene

Nienburg. Am 17. Juni 1949
erhielt die damalige Nienbur-
ger „Oberschule für Jungen“
den Namen Albert Schweit-
zers. Sie war damit deutsch-
landweit die erste Schule
überhaupt, die nach dem
Theologen, Arzt, Philosophen
und Musiker benannt wurde.
In diesen Tagen feiert die ASS
das 70. Jubiläum ihrer
Namensgebung mit einem
Spendenlauf und einem
Festakt.  SEITE | 2

NORDKREIS

Kunst im Garten:
22 Aussteller am
16. Juni in Heesen.

 SEITE | 9

LOKALES

Summer-Opening
und Jubiläum
Nienburg/Hämelhausen.
Viel zu feiern gibt es am
kommendenWochenende.
Auf einer Doppelseite ist zu
erfahren, wie das „Summer
Opening Festival“ in Nienburg
mit Musik und Show in eine
weitere Runde geht – dieses
Mal sogar über zwei Tage und
mit einem aus dem TV
bekannten Künstler. Auf zwei
weiteren Seiten wird auf die
Feierlichkeiten des Sport- und
des Schützenvereins
Hämelhausen hingewiesen.
Das Dorf begeht das Jubilä-
umsfest sogar an zwei
Wochenenden.
 SEITEN | 14/15 UND 18/19

200 Sängerinnen und Sänger Sonntag in Heemsen
In der Aula der Heemser Schu-
le findet am kommenden Sonn-
tag, 16. Juni, nach fünf Jah-
ren wieder ein Kreis-Chor-
fest statt. Ausrichter sind, wie
vor fünf Jahren, der gemisch-
te Chor „Concordia“ Heem-

sen und der MGV Erichshagen-
Wölpe. Der Heemser Chor wird
in diesem Jahr 130 Jahre, der
MGV 135 Jahre alt. „Wir wis-
sen zwar noch vom letzten Mal,
wie‘s geht, zu bedenken gibt
es dennoch genug“, so Heem-

sens Chorleiterin Sandra Weig-
lein. Die beiden gastgebenden
Chöre arbeiten schon seit vie-
len Jahren gut zusammen. Un-
terstützt werden zum einen von
den Feuerwehren aus Heemsen
und Gadesbünden. Sie küm-

mern sich um den Brandschutz
und die Parkerei. Die Flotten
Schwestern halten nach be-
währter Manier Kaffee und Ku-
chenbereit, Schützenverein und
Bruderschaft sorgen für Gegrill-
tes.  SEITE | 5

LandLanderleben
Verschenken Sie
die schönsten
Seiten aus
der Mitte
Niedersachsens.

Verschenken Sie

Niedersachsens.
15€

Das Jahres-
abonnement für nur

Die Harke · Vertrieb · Tel. (05021) 966-418
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
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Bündnis
für soziale

Gerechtigkeit
NIENBURG. Werner Behrens
(Vorsitzender des DGB-Kreis-
verbandes Nienburg) hatte
zur Gründung des Bündnis-
ses für soziale Gerechtigkeit
die interessierten Mitglieds-
organisationen aus demNetz-
Werk Nienburg ins DGB-
Haus in Nienburg eingela-
den. In dem ersten Treffen
wurde schnell deutlich, dass
das Thema „bezahlbarer
Wohnraum“ für alle vertrete-
nen Initiativen von hoher Re-
levanz ist.
„Um auf das Thema ‚Be-

zahlbarer Wohnraum für alle‘
aufmerksam zu machen, wer-
den wir Samstag ab 10 Uhr in
der Altstadt mit Nienburgern
zum Thema Wohnraum- und
Stadtentwicklung ins Ge-
spräch kommen. Wir wollen
die Stimmen und Meinungen
der Menschen zu dem Thema
Wohnungspolitik hören und
hoffen, dass sich viele an un-
serer Aktion beteiligen. An-
schließend werden wir das an
uns Herangetragene für die
weitere politische Diskussion
auswerten und an dem The-
ma weiter arbeiten“, so Wer-
ner Behrens weiter.
Neben dem DGB sind in

dem Bündnis bisher Vertreter
aus folgenden Organisatio-
nen: SoVD, Arbeitskreis
„Stoppt Energiesperren“, Di-
akonisches Werk, ver.di, IG
BAU, BI Bedingungsloses
Grundeinkommen, Bera-
tungsstelle WOHNWEGE,
Verein Herberge zur Heimat.
Behrens ist überzeugt, dass
sich zeitnah weitere Gruppen
anschließen werden. DH

Zeitweise voll gesperrt
In der Samtgemeinde Steimbke werden drei Kreisstraßen saniert

LANDKREIS. Ab Mittwoch, 12. Juni, kommt es aufgrund von Fahrbahninstandsetzungsar-
beiten an insgesamt drei
Kreisstraßen in der Samtge-
meinde Steimbke zu Ver-
kehrsbeschränkungen für

Pkw und Lkw. Dies teilt die
Niedersächsische Landesbe-
hörde für Straßenbau und
Verkehr Nienburg als techni-
sche Verwaltung der Kreis-
straßen im Landkreis Nien-
burg mit.
Zunächst werden die Kreis-

straßen 6 (von der Kreisgren-
ze zur Region Hannover bis
nach Wenden) sowie die
Kreisstraße 37 (von Steimbke
nach Lichtenhorst) in der Zeit
vom 12. bis 14. Juni voll ge-
sperrt. Eine Umleitungsstre-
cke ist ab dem 11. Juni ausge-
schildert.
Nach Fertigstellung dieser

Kreisstraßen wird die Beschil-
derung der Umleitungsstre-
cke für die Kreisstraße 5 (zwi-
schen Stöckse und der Kreis-
straße 4) aufgestellt und die
Fahrbahninstandsetzungsar-
beiten durchgeführt. Die Ar-
beiten werden voraussicht-
lich zwei bis drei Tage andau-

ern. Die Kreisstraße 5 wird
hierzu vom 14. bis voraus-
sichtlich 17. Juni voll ge-
sperrt.
Die Landesbehörde für

Straßenbau und Verkehr in
Nienburg, als Technische
Verwaltung der Kreisstraßen
im Landkreis Nienburg, bittet
alle Verkehrsteilnehmer und
Anwohner um Verständnis
und erhöhte Aufmerksam-
keit. DH

LOKALES

Tolle Preise fürs
390. Schützenfest
Hannover. Die Leserinnen
und Leser der HARKE am
Sonntag können im Vorfeld
des 390. Schützenfestes in
Hannover wieder tolle Preise
gewinnen. 1. Preis: Gutschei-
ne imWert von 50 Euro plus
eine Übernachtung für zwei
Personen in einem Doppel-
zimmer inklusive Frühstück in
einem Hotel ganz in der Nähe
des Rathauses vom 29. auf
den 30. Juni. Dort findet zu
dieser Zeit der Schützenaus-
marsch statt.  SEITE | 10

„Spargel, Spargel,
Spargel...“

NIENBURG. „Spargel, Spar-
gel, Spargel...“ heißt es am
Mittwoch um 15 Uhr im Nien-
burger Quaet-Faslem-Haus.
Beim Seniorenterff zu Gast
sind Spargelsprecher Fritz
Bormann Spargelkönigin und
Leonie Ritz. DH
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Laufen für das Spital in Lambarene
Vor 70 Jahren erhielt Nienburgs Albert-Schweitzer-Schule ihren Namen / Festakt am 17. Juni im Giebelsaal

NIENBURG. Am 17. Juni 1949
erhielt die damalige Nienbur-
ger „Oberschule für Jungen“
den Namen Albert Schweit-
zers. Sie war damit deutsch-
landweit die erste Schule
überhaupt, die nach dem
Theologen, Arzt, Philosophen
und Musiker benannt wurde.
In diesen Tagen feiert die
ASS das 70. Jubiläum ihrer
Namensgebung mit einem
Spendenlauf und einer Feier-
stunde.
Der Festakt findet am Mon-

tag, 17. Juni, um 19 Uhr im

Giebelsaal der Schule statt.
Als Festredner konnte Dr. Ro-
land Wolf, der Vorsitzende
des Deutschen Hilfsvereins
des Albert-Schweitzer-Spitals
in Lambarene, gewonnen
werden.
Albert Schweitzer hatte das

Spital im Jahr 1913 imUrwald
gegründet, um die Bevölke-
rung im afrikanischen Gabun
medizinisch zu versorgen.
Seit 1974 wird das Kranken-
haus von einer internationa-
len Stiftung betrieben.
Dr. Roland Wolf wird von

der Arbeit im Krankenhaus
berichten.
Aber auch die Albert-

Schweitzer-Schule selbst
wird einen Betrag leisten, das
Vermächtnis ihres Namens-
gebers zu unterstützen: Die
Schulgemeinschaft veranstal-
tet am 14. Juni einen großen
Spendenlauf rund um den
Stadtgraben, dessen Erlös
dem Krankenhaus zugute-
kommen wird.
Organisiert wird das Fest

durch die Werte-und-Nor-
men-Kurse des 11. Jahr-

gangs, die Schülervertretung
und die Lehrkräfte Antje Hei-
nicke und Kai Lieders.
Die Schülerinnen und

Schüler, aber auch Lehrkräfte
und Schulangestellte suchen
sich private Sponsoren, die
für jede gelaufene Runde ei-
nen Betrag spenden. Die
Laufzeit ist pro Teilnehmer
auf 30 Minuten begrenzt. Wie
schnell gelaufen wird, ent-
scheidet jeder selbst.
Nach der Anstrengung für

den guten Zweck soll aber
auch der Spaß nicht zu kurz

kommen. Deshalb organisiert
die Schülervertretung an die-
sem Freitagvormittag auf
dem Schulhof und in den
Turnhallen Spiele für große
und kleine Schüler. So soll
das Jubiläum der Namensge-
bung auf angemessen ernste
und lustige Weise gefeiert
werden.
Seit Donnerstagnachmittag

ziert ein Banner, das auf das
besondere Ereignis hinweist,
das Hauptgebäude des einsti-
gen Jungengymnasiums an
der Albrechtstraße. DH

Vor 70 Jahren erhielt Nienburgs ASS ihren Namen: Seit Donnerstag weist dieses Banner auf das besondere Ereignis hin. FOTO: HENKEL

Genussvolle
Abendtouren

NIENBURG. Zwei Abendtou-
ren bietet der Allgemeine
Deutsche Fahrrad-Club für
Mitte Juni an. Am Mittwoch,
12. Juni, fährt Heinrich Wege
um 18 Uhr ab Holte, Dorfge-
meinschaftshaus, etwa 35 Ki-
lometer. Anmeldung unter
05022-569. Eine weitere
Abendtour bietet Heike Win-
kelmann ebenfalls am Mitt-
woch, 12. Juni, um 18.30 Uhr
ab Spielplatz Am Koppelberg
in Steimbke an. Gefahren
werden hier 20 bis 30 Kilome-
ter; Info-Telefon 05026-1795.
Liegeradfahrern, aber auch
„Aufrechten“, bietet Ralf
Schwittling eine Ausfahrt am
Samstag, 15. Juni, über 80 bis
90 Kilometer an. Treffpunkt
ist der Spargelbrunnen in Ni-
enburg um 9.30 Uhr. Erstmals
sollen neugestaltete ADFC-
Wimpel genutzt werden; In-
fos unter 0162-6258519. DH
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GOLD
(Schmuck/Barren/Münzen)

SILBER
(Schmuck/Barren/Münzen)

ZAHNGOLD
(auch mit Zahnresten)

MARKENUHREN
(Rolex/Omega usw.)

BESTECK
(Silber und versilbert)

ZINN
(in jeder Form)

WIR KAUFEN:

G O L D A N K A U F
ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD · GOLDMÜNZEN UND -BARREN · GOLDUHREN

Unverbindliche und seriöse Wertermittlung I Keine Verkaufsverpflichtung I Sehr hohe Ankaufspreise I Sofort Bargeld für Ihr Edelmetall

e
r

ist da!

® Lange Straße 70
(gegenüber Netto)

31582 Nienburg
Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr
und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Goldpreis im Höhenflug –
38.000-€-Marke überschritten!

www.landfleischerei-rode.de
BBBolllsehhhllle • TTTelll.: 000555000222777-111222 333777

Husum-Bolsehle
Angebot vom 11.6. – 15.6.2019

Jägergeschnetzeltes
u. Gyros (küchenfertig) 1 kg 5,99 €
Grillbauchscheiben
gewürzt 1 kg 4,99 €
Bolsehler Mettenden
(prämiert) Stück 0,90 €
Jagdwurst, Bierschinken 100 g 0,99 €
Geflügelsalat 100 g 1,39 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,80 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Nackensteak 1 kg 6,50 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr:
Hähnchenschenkel
mit Tomatenreis und Salat Port. 6,00 €

Suchen Verkäufer/in zu sofort
(auch gerne Quereinsteiger)
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Europäerin sein
QEine Australierin, die vier
Wochen lang quer durch
Europa reist, drei junge
Vietnamesinnen, die ihr
Auslandssemester dank Eras-
mus in Budapest absolvieren
und nach fünf Monaten
Studium im sechsten Monat
per Flixbus einen kleinen
Eindruck von Zadar, Prag,
Berlin und anderen interes-
santen Städten bekommen
wollen, ein Ehepaar aus
Frankreich, das sich freuen
würde, wenn mehr Men-
schen Esperanto sprächen,
Mutter und Tochter aus Ulm,
die mal deutsch und mal
polnisch miteinander
sprachen, zwei Frauen aus
dem Raum Karlsruhe, mit
denen wir sogar Kärtchen
getäuscht haben, und nicht
zuletzt die beiden netten
Kroaten, die in ihrem
früheren Leben die Welt an
Bord diverser Kreuzfahrt-
schiffe bereist haben. Ebenso
eindrucksvoll wie das Land
waren die Begegnungen, die
wir während unseres Urlaubs
in Kroatien hatten.
So einfach kann es sein,

Europäerin zu sein. Dieser
Gedanke kam uns spätestens
auf dem Rückflug. Dass ne-
ben uns eine Frau aus Bad
Nendorf zu sitzen kam, die
sich nicht zum ersten Mal
spontan allein auf den Weg
in die weite Welt gemacht
hatte und sich mit uns freute
im Landeanflug auf Hanno-
ver das Feuerwerk in den
Herrenhäuser Gärten von
oben zu sehen, brauche ich
sicher nicht noch extra zu er-
wähnen ;-)
Immer gegenwärtig war

allerdings auch die Ge-
schichte mit dem ökologi-
schen Fußabdruck. Okay,
Kreuzfahrtschiffe haben wir
dieses Mal nur eines gese-
hen, aber wir mit unserem
Flug per Condor waren na-
türlich keinen Deut besser.
Ganz zu schweigen von den
Plastiktüten und Flaschen,
die in dieser Woche durch
unsere Hände gegangen
sind.
Aber auch zuhause sind

wir offenbar nicht besser. Je-
de und jeder von uns hat im
Jahr 2018 tatsächlich noch
einmal fünf Kilo mehr Verpa-
ckungsmüll produziert als in
2017. Schaurige 75,2 Kilo-
gramm weist der aktuelle Ta-
belle des Betriebes für Ab-
fallwirtschaft (BAWN) in der
Rubrik LVP und SNVP aus.
Kartons nicht mitgerechnet.
Die werden noch extra auf-
geführt. Bei den 75,2 Kilo
handelt es sich also tatsäch-
lich um all das, was jede und
jeder von uns als sogenann-
ten Wertstoff in die gelbe
Tonne stopft. Wie gruselig.
„Kein Müll ist der beste

Müll“, ist auch BAWN- Chef
Arne Henrik Meyer über-
zeugt. Schau‘n wir mal, was
die Abfallstatistik für 2019
bringt.
Jetzt noch kurz die Kurve

zu kriegen zu diesem ominö-
se kirchlichen Fest, das uns
einen zusätzlichen freien Tag
beschert, ist nicht unbedingt
einfach. Pfingsten. Was war
das noch? Womöglich finden
Sie es heraus. wenn Sie ei-
nen der Gottesdienste besu-
chen. In ihrer Kirchenge-
meinde oder im Innenhof des
Nienburger Krankenhauses
(siehe Hinweis oben rechts
auf der Seite).
Wie dem auch sei: allen

Leserinnen und Lesern ein
erholsames langes Wochen-
ende.

Noch mehr Verpackungsmüll
Abfallbilanz 2018: Insgesamt weniger Abfall als 2017, aber mehr sogenannte Wertstoffe

LANDKREIS. Im vergangenen
Jahr hat jeder Bürger und je-
der Bürgerin des Landkreises
Nienburg 710 Kilogramm Ab-
fall produziert. Das geht aus
der vor kurzem veröffentli-
chen Bilanz des Betriebes für
Abfallwirtschaft (BAWN) für
das Jahr 2018 hervor. Beim
Blick auf die Bilanz von 2017
fällt auf: im vergangenen Jahr
waren es noch 854 Kilo.
Jedoch ebenfalls nicht zu

übersehen: das Aufkommen
an Altpapier – 78,4 Kilo im
Jahr 2018 zu 77,6 im Jahr
2017 – sowie Agrarfolien – 0,4
zu 0,2 – hat leicht zugenom-
men, gestiegen ist dagegen
das Aufkommen des soge-
nannten Wertstoffs – in der
Tabelle als LVP und SNVP
auszumachen. Hier stehen
demWert von 2017 – 41,5 Kilo
– für 2018 75,2 Kilogramm je
Einwohner gegenüber. eha

Abfallbilanz 2018

Betrieb Abfallwirtschaft Nienburg I Weser

Stand der Einwohner [ E ] Landkreis Nienburg / Weser zum 31.12.2017 121.470 E

Art der Abfallerfassung Menge 2018 Menge /
Einwohner

[ Mg ] [ kg / E ]
I. Abfallerfassung im Landkreis Nienburg / Weser
1. Hausmüll / Restabfall 11.817 97,3
2 Sperrmüll 7.443 61,3
3. hausmüllähnliche Gewerbeabfälle 13.563 111,6
Summe 1 bis 3 32.823 270,2

4. Rückstände a. d. kom. Abwasserreinigung 78 0,7
5. Straßenkehricht 333 2,7
6. Baustellenmischabfälle 1.447 11,9
Summe 4 bis 6 1.858 15,2

Summe I 34.681 285,5

II. Wertstofferfassung
7. Altpapier / Pappe 9.519 78,4
8. Altglas 1.804 14,9
9. Altmetalle 231 1,9
10. Alttextilien 47 0,4
11. Bauabfall, mineralisch 5.565 45,8
12. LVP und SNVP 5.485 45,2
13. Agrarfolien 53 0,4
14 Altreifen 474 3,9
15. Garten- und Parkabfälle 15.821 130,2
16. Altholz 1.479 12,2
17. Bioabfälle 9.933 81,7
Summe II 50.411 415,0

Summe I + II 85.092 700,5

III. Schadstofferfassung (Haushalte u. Kleingewerbe)
18. Batterien / Autobatterien 11
19. Nachtspeicheröfen 8
20. Bahnschwellen u. Leitungsmasten 14
21. Sonderabfallkleinmengen / Problemabfälle 37
22. Asbesthaltige und mineralfaserhaltige Stoffe 415
23. elektrische u. elektronische Geräte 671

Summe III 1.156 9,5

Summe I + II + III 86.248 710,0

710 Kilogramm Abfall pro Einwohner: die Bilanz des BAWN gibt genau Auskunft. Unter www.diehar-
ke.de finden Sie zum Vergleich auch die Bilanz für 2017. QUELLE: BAWN

Erster auswärtiger Auftritt
Spargelkönigin Lenonie Ritz bei Spargel- und Erdbeerfest in Wolfsburg

NIENBURG/WOLFSBURG. Am
vergangenen Sonntag veran-
staltete die Wirtschaft und
Marketing GmbH (WMG) in
Wolfsburg ihr erstes Spargel-
und Erdbeerfest, verbunden
mit einem verkaufsoffenen
Sonntag.
Zu diesem besonderen Er-

eignis wurde auch Nienburgs
Spargelkönigin Leonie Ritz
mit ihren Begleitern Marian-
ne und Herbert Schriever ein-
geladen.

Nach der Eröffnung durch
Jens Hofschröer von der
WMG stellte Leonie Ritz sich
und die Spargelregion Nien-
burg ausführlich vor. Im Lau-
fe des Nachmittags assistierte
sie außerdem bei den Fragen
des Spargelquiz.
Danach führte Marianne

Schriever ein Probeschälen
durch und im Anschluss fand
ein Wettschälen mit drei Kan-
didaten statt. Nach Begutach-
tung und Auswertung gab

Leonie Ritz die Siegerin be-
kannt.
Zum Schluss interviewte

Moderator Chriss Dierker von
Antenne Niedersachsen Her-
bert Schriever. Dieser stellte
die Nienburger Spargelkiste
und das Markenzeichen Ni-
enburger Spargel vor.
Für die frisch gekrönte Ni-

enburger Spargelkönigin Le-
onie Ritz war das Fest in
Wolfsburg der erste auswärti-
ge Auftritt. DH

Nienburgs Spargelkönigin Leinie Ritz mit Antenne-Moderator Chriss Dierker und Veranstalter Jens
Hofschroer. FOTO: AG NIENBURGER SPARGEL

Ökumenischer
Gottesdienst

NIENBURG. Am morgigen
Pfingstmontag findet um 10
Uhr im Innenhof des Nien-
burger Krankenhauses ein
ökumenischer Freiluft-Got-
tesdienst statt. Mitwirkende
sind Angelika Cords von der
ökumenischen Krankenhaus-
hilfe „Grüne Damen“, Pasto-
rin Almut Henze-Iber von der
evangelischen Krankenhaus-

seelsorge, Pfarrer Thomas
Jung von der katholischen
Gemeinde St. Bernward Ni-
enburg und Pastor Marco
Voigt, St. Michael, der die
Predigt hält. Die musikali-
sche Gestaltung übernehmen
der Posaunenchor St. Martin
unter der Leitung von Jürgen
Callies und die Musikgruppe
„Likados“ unter der Leitung
von Lutz Schwill. Bei Regen
findet der Gottesdienst in der
St. Bernward-Kirche statt. DH
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Fit schwimmt
oben !
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aktiva Gesundheitszentrum
Im Meerbachbogen 28
31582 Nienburg
aktiva-nienburg.de

5 Trainingseinheiten = 19€
10 Trainingseinheiten = 29€
20 Trainingseinheiten = 49€

Inkl.
Kurse und
Sauna

Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem ersten
Besuch einen Termin:

Tel: 05021 - 922 975

Unser Sommerangebot
vom 15.06. - 30.09.:

Wilhelmstraße 21 · Nienburg
TELEFON 05021/2131
E-MAIL: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Jetzt bei uns testen:

Klein, stark
und unauffällig:
Hörgeräte heute!



„Komm, wir ziehen in den Frieden“
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Das Fest der Demokratie auf dem Kirchplatz in Nienburg

NIENBURG. Sternmarsch der
Schulen zum „Fest der Demo-
kratie auf dem Kirchplatz in
Nienburg“ am 21. Mai:
70 Jahre Grundgesetz und
Demokratie. Im Rahmen des
CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“ schildern Kim-
berly Echtmann und Torben
Schmädeke ihre Eindrücke:
Das Weser-Aller-Bündnis

(Wabe) hat in Kooperation mit
dem Landkreis und der Stadt
Nienburg, dem Kreisjugend-
ring und dem CJD, vertreten
mit der blauen Hand – sie
steht für kein Fingerbreit der
Fremdenfeindlichkeit, alle
sind gleich in ihrer Einzigar-
tigkeit – die Schulen aus Stadt
und Landkreis zum Stern-
marsch aufgerufen, um ge-
meinsam 70 Jahre Grundge-
setz und Demokratie zu fei-
ern. Um 10 Uhr, als sich die
Schülerinnen und Schüler,
Lehrkräfte und Organisato-
ren auf dem Kirchplatz ver-
sammelten, begrüßte Madli-
en Horlbeck vom Kreisju-
gendring die Anwesenden.
Die Schüler und Schülerin-

nen hatten sich bereits im Un-
terricht mit dem Themenbe-
reich Grundgesetz und De-
mokratie auseinander gesetzt
und sich auf den Tag vorbe-
reitet. Sie haben Plakate und
Banner erstellt und diese
dann am Dienstag auf dem
Kirchplatz präsentiert. Die
Schülerschaft der IGS Nien-
burg performte den Song
,,Komm, wir ziehen in den
Frieden“ von Udo Linden-
berg. Die Message vom Lied
kam gut bei den Menschen
an. Für Unterhaltung trotz
schlechten Wetters sorgte die
Band Brennholzverleih aus
Bremen. Sogar ein Poetry
Slam zum Thema Demokratie
wurde von Maja Karsten dar-
geboten, und bei dem Song
Imagine von John Lennon be-
kamen die Zuhörenden nicht
nur vom kühlen Wetter eine
Gänsehaut.
Im Vestibül des Rathauses

und in der Martinskirche fan-
den die Menschen vor zu hef-
tigen Regenschauern immer
mal wieder Zuflucht.
Am Stand des Wabe e.V.

konnte man an einem Quiz
zum Thema Demokratie mit
seinemWissen glänzen, wenn
man Fragen beantworten
konnte, wie: Welches ist die
größte Demokratie der Welt?
Wer prägte den Begriff Volks-
souveränität? Und welches
Land führte als erstes das uni-
versale Wahlrecht (auch für
Frauen) ein?
Rudi Klemm vomWeser-Al-

ler Bündnis äußerte sich
hochzufrieden mit der Reso-
nanz dieser Veranstaltung:
Die Schülerinnen und Schü-
ler haben ein sehr praktisches
Verhältnis zu den demokrati-
schen Grundwerten. Die The-
men, die ihnen wichtig wa-
ren, haben sie häufig auf den
kleinen Schildern und Plaka-
ten dargestellt.
Madlien Horlbeck hatte zu-

dem in einigen Schulen

Workshops zum Thema
„Grundgesetz und Banner-
malen“ durchgeführt. Schü-
lerinnen und Schüler aller be-
teiligten Schulformen – außer
den Gymnasien – haben als
Vertreterinnen und Vertreter
ihrer Schulen einen Beitrag
für das Bühnenprogramm ge-
leistet. Die beiden Nienbur-
ger Gymnasien haben sich er-
freulicherweise kurzfristig
doch noch beteiligt. So betrug
die gemeldete Teilnehmer-
zahl mehr als 1300 Schülerin-
nen und Schüler, so Rudi
Klemm. Beteiligt waren die
OBS Uchte, die OBS Hoya,
die OBS Marklohe, die OBS
Nienburg, die IGS Nienburg,
die ASS Nienburg, das MDG
Nienburg und die Jugend-
werkstatt Nienburg.
Auf der „Waage der Unge-

rechtigkeit“ am Stand der
evangelischen Jugend im Kir-
chenkreis Nienburg konnten
die Jugendlichen schwere
Missstände anprangern und
Gewichte für Diskriminie-
rung, Rassismus oder Mob-
bing auf derWaagschale plat-
zieren. In der zweiten Waag-
schale konnten diese Miss-
stände durch Holzbausteine
aufgewogen werden, die mit
dem Grundgesetz und zwi-
schenmenschlichem Verhal-
ten in Verbindung stehen. Al-
len war dadurch klar, dass es
zum Aufheben von Missstän-
den viel Engagement und
Einsatz bedarf.
Es gab außerdem zwei

Fühlkisten mit Gegenstän-
den, die etwas mit dem The-

ma Demokratie und Grund-
gesetz zu tun hatten. „Da-
durch sind wir in viele gute
Gespräche gekommen“, be-
richtete Kirchenkreisjugend-
wartin Berit Busch.
Den Appell, sich am „Fri-

days for Future“ zu beteili-
gen, richtete Caterina Bitten-

dorf an die Anwesenden, be-
vor Madlien Horlbeck sich
bei allen Mitwirkenden be-
dankte.

2Das Begegnungscafé St.
Martin findet am kommenden
Dienstag, 11. Juni, ab 16 Uhr im
Gemeindehaus St.Martin am

Kirchplatz statt. Alle sind herz-
lich dazu eingeladen.

2Dieser Artikel ist Bestandteil
des CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration (BAMF) ge-
fördert und von der HARKE am
Sonntag begleitet wird.

„Komm, wir ziehen in den Frieden“: Rund 1300 Schülerinnen und Schüler waren zum „Fest der Demokratie“ auf den Kirchplatz gekom-
men. FOTO: CJD NIENBURG

Hochschul-
Informationstag
in Nienburg

NIENBURG. Mit 28 Universitä-
ten, Fachhochschulen und
Berufsakademien findet am
kommenden Freitag, 13. Juni,
von 10 bis 15 Uhr der diesjäh-
rige Nienburger Hochschul-
informationstag (HIT) in der
Arbeitsagentur Nienburg,
Verdener Straße 21, statt.
„Es wird eine Studienbera-

tung aus erster Hand angebo-
ten. Abiturienten haben hier
eine einmalige Gelegenheit,
alles Wissenswerte rund um
das Thema Studium zu erfah-
ren“, so Bernd Rebischke,
Studienberater der Arbeits-
agentur Nienburg. Bereits
zum elften Mal präsentieren
sich Hochschulen aus Nieder-
sachsen, Bremen, Nordrhein-
Westfalen, Sachsen und Sach-
sen-Anhalt. Mit dabei ist zu-
dem in diesem Jahr auch die
Stenden University of Ap-
plied Sciences aus Leuwar-
den/NL sowie die Hanze Uni-
versity of Applied Sciences
(UAS) aus Groningen.
Außerdem informieren die

Polizei, das Finanzamt, das
Amtsgericht, der Landkreis
und die Bundeswehr über
ihre Studienangebote.
Abiturienten standen noch

nie vor einer so großen Viel-
falt von Studienmöglichkei-
ten und Angeboten. Unis,
Fachhochschulen, Berufsaka-
demien und andere private
Bildungsträger bieten knapp
20 000 Studienmöglichkeiten.
Daher ist es besonders wich-
tig, sich rechtzeitig zu infor-
mieren, so die Organisatoren.
An Informationsständen

und in persönlichen Gesprä-
chen können sich Oberstu-
fenschüler der Gymnasien,
Fachgymnasien und Fach-
oberschulen sowie Eltern und
Lehrer einen ersten Über-
blick verschaffen oder Studi-
enwünsche konkretisieren.
Interessierte Schülerinnen

und Schüler sollten mit ihren
Lehrkräften oder der Schul-
leitung im Vorfeld klären, ob
sie für den Besuch der Veran-
staltung freigestellt werden
können. Einige Schulen ha-
ben einen Bustransfer organi-
siert, heißt es abschließend.

Nordic Walking für
Anfänger
NIENBURG. Die Nordic Wal-
king Schule Nienburg bie-
tet einen neuen Kurs für An-
fänger an. „Wer das effekti-
ve und richtige Walken mit
den Stöcken erlernen möch-
te, sollte sich so einen Kurs
einmal gönnen, denn auch
für Nordic Walking bedarf
es der richtigen Technik“, so
Organisator Achim Illguth.
Die erste Kurseinheit findet
am 14. Juni um 18 Uhr statt,
die zweite Kurseinheit am
16. Juni um 9.30 Uhr. Treff-
punkt ist der große Park-
platz in der Krähe oberhalb
des BAWN; Anmeldungen
an achim.illguth@web.de
oder unter 01765/7942121.DH
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√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum­
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Rund 200 Sängerinnen und Sänger
treffen sich am Sonntag in Heemsen

Gemischter Chor „Concordia“ Heemsen und MGV Erichshagen-Wölpe erneut Ausrichter des Kreis-Chorfestes
VIN EDDA HAGEBÖLLING

HEEMSEN. In der Aula der
Heemser Schule findet am
kommenden Sonntag, 16.
Juni, nach fünf Jahren wieder
ein Kreis-Chorfest statt. Aus-
richter sind, wie vor fünf Jah-
ren, der gemischte Chor
„Concordia“ Heemsen und
der MGV Erichshagen-Wöl-
pe. Der Heemser Chor wird in
diesem Jahr 130 Jahre, der
MGV 135 Jahre alt.
„Wir wissen zwar noch vom

letztenMal, wie‘s geht, zu be-
denken gibt es dennoch ge-
nug“, so Heemsens Chorlei-
terin Sandra Weiglein. Die
beiden gastgebenden Chöre
arbeiten schon seit vielen
Jahren gut zusammen.
Unterstützt werden sie in

diesem Jahr zum einen von
den Feuerwehren aus Heem-
sen und Gadesbünden. Sie
kümmern sich um den Brand-
schutz und die Parkerei. Die
Flotten Schwestern halten
nach bewährter Manier Kaf-

fee und Kuchenbereit, Schüt-
zenverein und Bruderschaft
sorgen mit Bratwurst und
Pommes für das leibliche
Wohl von Aktiven und Gäs-
ten.
Erwartet werden nach Aus-

kunft von Kreis-Chorleiter
Heinz-Werner Kühme und
Margret Waering als 1. Vor-
sitzender des Kreis-Chorver-
bandes Nienburg-Stolzenau
neun Chöre und Gruppen
Chöre aus allen Teilen des
Landkreises. Im einzelnen

sind das: der Gemischte Chor
Borstel, der Gemischte Chor
Rodewald, der Gemischte
Chor „Orpheus“ Estorf, der
Gemischte Chor „Concordia“
Heemsen, der Männerge-
sangverein Erichshagen-Wöl-
pe, der Gemischte Chor
„CantHus“ Husum, der Män-
nergesangverein Landesber-
gen, der Frauenchor Landes-
bergen sowie das „Silber-
Duo“ Wolfgang Jentsch und
Heiko Schulze.
Verstärkung bekommen

die Erwachsenen vom Chor
der Heemser Grundschule
und von den kleinen Sänge-
rinnen und Sängern aus der
Wald-Kita.
Der Sekt-Empfang für die

geladenen Gäste beginnt um
13 Uhr, das Kreis-Chorfest
selbst wird um 14 Uhr eröff-
net. Neben den Sängerinnen
und Sängern und deren An-
gehörigen sind auch alle wei-
teren Interessierten vielmals
willkommen. Eintritt wird
nicht erhoben.

IN KÜRZE

Der MGV Erichshagen-Wölpe und der Gemischte Chor „Concordia“ Heemsen arbeiten schon seit Jahren gut zusammen. Am kommenden Sonntag richten sie – nicht zum
ersten Mal – in der Aula der Heemser Schule das Kreis-Chorfest aus. Erwartet werden rund 200 Sängerinnen und Sänger. FOTO: HAGEBÖLLING

Erneut Ferienspaß
in Heemsen
HEEMSEN. Auch in diesem
Jahr wird es für die Grund-
schulkinder aus Heemsen
und Rohrsen ein Ferienpro-
gramm geben, das den Fo-
kus richtet auf die kleinen
Highlights vor Ort. Organisa-
toren sind dieses Mal Martin
Gerlach, Manuela und Marco
Hartje, Marc Kuhlenkamp,
Catrina Lohmeyer, Sven
Nordmann, Andrea Reh-
berg, Ilka Schaumberg, Si-
mone Schulze, Carsten Siep-
mann und Monika Timke so-
wie Antje Schaardt (Koor-
dinatorin Förderverein) und
Edda Hagebölling (Sportver-
ein). Verteilt wurden die Pro-
gramme in den letzten Ta-
gen direkt in der Schule, ul-
timativer Anmeldeschluss ist
der 21. Juni. DH

Gemeindefest in
Husum
HUSUM. Das Gemeindefest
in Husum am Sonntag, 16.
Juni, wird erstmalig zusam-
men mit dem 40- und dem
25-jährigen Konfirmations-
jubiäum gefeiert. Beginnend
um 10 Uhr mit einem Fest-
gottesdienst mit Abendmahl
in der St. Jacobikirche geht
es im Anschluss im Pfarrgar-
ten mit einem bunten Pro-
gramm weiter. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt. DH

Mühlenfest in
Wenden
WENDEN. Die Ahrbecker
Bockwindmühle in Wen-
den ist Pfingstmontag ge-
öffnet. Neben den Mühlen-
führungen wird ein reichhal-
tiges Rahmenprogramm mit
einem Trödelmarkt und al-
ter Handwerkskunst gebo-
ten. Eine Oldtimerausstel-
lung und das Brotbacken in
einem Holzbackofen runden
das Programm ab. Der Müh-
lentag wird um 11 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst an der
Mühle eröffnet. Für das leib-
liche Wohl ist durch die übli-
chen Getränke, Kuchen, Erb-
sensuppe und Bratwurst ge-
sorgt. DH

Seit über 20 Jahren erfolgreich im Klimaschutz aktiv
Arbeitskreis Klimaschutz Nienburg lädt am 22. Juni zu einem Ausflug nach Osnabrück ein

NIENBURG. Die Stadt Osna-
brück ist seit über 20 Jahren
im Klimaschutz erfolgreich
aktiv. Ob die Einführung des
ersten Solardach-Potentialka-
tasters, die erste Veröffentli-
chung der Ergebnisse einer
Thermografiebefliegung des
Stadtgebietes in Deutschland
oder die Umsetzung verschie-
denster Maßnahmen zur
CO2-Reduzierung durch den
ersten vom Bundesumwelt-
ministerium geförderten Kli-
maschutzmanager in Nieder-

sachsen: Osnabrück zählt
bundesweit zu den Vorreitern
im Klimaschutz!
Um von diesen guten Bei-

spielen zu lernen plant der
Arbeitskreis Klimaschutz, der
im Landkreis Nienburg be-
reits seit den neunziger Jah-
ren aktiv Klimaschutzthemen
begleitet und voranbringt, am
Samstag, dem 22. Juni, eine
Exkursion nach Osnabrück.
Dort werden die Teilneh-

menden von der Osnabrücker
Masterplanmanagerin Birgit

Rademacher und Peter Beck-
mann vom Masterplanbeirat
100 % Klimaschutz Informati-
onen zu den vielfältigen Kli-
maschutzaktivitäten in Stadt
und Landkreis Osnabrück, zu
Solar-, Thermografie- und

Gründachkataster, Rad-
schnellwegen, Carsharing
und Elektrobussen erhalten.
Nach einer Mittagspause

werden einige der Aktivitä-
ten direkt vor Ort besichtigt,
bevor es, ganz im Sinne des
Klimaschutzes, mit der Bahn
wieder zurück nachNienburg
geht.
Treffen für diesen Ausflug

ist um 7.30 Uhr am Bahnhof
Nienburg, die Rückkehr ist
für 18 Uhr geplant. Der Kos-
tenbeitrag beläuft sich auf

zehn Euro pro Person inklusi-
ve Bahnticket und ist direkt
vor Ort zu zahlen.
Für Fragen steht die Klima-

schutzagentur Mittelweser
mit Sitz am Marktplatz in Ni-
enburg unter der Telefon-
nummer 05021/ 87-295 zur
Verfügung. DH

2Anmeldungen werden bis
zum 18. Juni unter info@klima-
schutzagentur-mittelweser.de
oder unter Telefon 05021/87-
295 entgegengenommen.

Pfingstgottesdienst
im Heidhäuser Wald
LANDESBERGEN. Am heuti-
gen Pfingstsonntag steht in
der Kirchengemeinde Lan-
desbergen um 10 Uhr wieder
der traditionelle Waldgot-
tesdienst in Heidhausen an.
Mitwirken werden der Kin-
derchor Landesbergen unter
Eva Barnekow, Pastor And-
reas Dreyer und Cord Bredt-
hauer, der die Lieder mit der
Gitarre begleitet. Nach dem
Gottesdienst gibt es einen
Frühschoppen. DH
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Kalbsgeschnetzeltes
in Sahnesauce, mit Champignons,
Butterreis o. Spätzle, Bohnensalat 99,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–
Arkenberger Spargelgemüse
Schweine- oder Hähnchenschnitzel,
Landschinken, Kartoffeln 129,–

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr

So. 8.00–12.30 Uhr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Pfingstmontag

Di.: 2 Hähnchenkeulen
Nudelsalat 5,00

Mi.: Paprika-
Zwiebelgulasch
Ofenkartoffeln 5,00

Do.: Jägerschnitzel,
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Hausmacher Hackbraten
Sauce, Kartoffelbrei,
Apfelrotkohl 5,00

Sa.: Saunasuppe 3,00

Senfeier
Kartoffeln, Salat 5,00

Warmes Mittagessen: Unsere Wochenangebote vom 11.6. bis 15.6.2019:

Wochen-
knüller

20 kl. Schnitzel
mit Sauce nach Wahl, 10 Pers.

Nur Abholung49,–
Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 75,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat,
Rohkost/Dressing (zum Selbergrillen) 85,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Grillbauch-
scheiben 100 g –,59
Rinderhüftsteak
. . . . . . . . . . . 100 g 1,99

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,49
Streichwurst
grob o. fein . . 100 g –,89
Heringssalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Hinterschinken
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.



Kultur in der
Mittelweser-

Region
Die Woche im Überblick:

Sonntag, 9. Juni, 11.30 Uhr:
Nëst - live. Syke. Gleis 1. Pia-
no-Trio aus Syke und umzu

Sonntag, 9. Juni, ab 14.30
Uhr: Doppelkonzert. Garten
des Syker Vorwerks. Mit der
Formation b3 sowie Inga
Rumpf & Friends, im Rahmen
des Festivals Jazz Folk Bike

Sonntag, 9. Juni, 19.30 Uhr:
Vladyslav Sendecki & Atom
String Quartet. Syke. Kon-
zertsaal der Kreissparkasse.
Feiner Pianojazz mit Streich-
quartett

Mittwoch, 12. Juni, 16 Uhr:
In Nienburg ist wieder Spar-
gelzeit! – Vortrag. Nienburg.
Quaet-Faslem-Haus. Senio-
rentreff im Museum mit Fritz
Bormann, Spargellandwirt, in
Begleitung der aktuellen
Spargelkönigin

Mittwoch, 12. Juni, 20 Uhr:
Auf uns! Weyhe. Theater. Ko-
mödie von Kay Kruppa und
Frank Pinkus

Freitag, 14. Juni, ab 18 Uhr:
Summer Opening Festival
2019. Nienburg. Jahnstraße.
Straßenfest mit sieben Bands,
DJ, Fresh Food und Drinks
(auch Samstag)

Freitag, 14. Juni, 19.30Uhr:
Acoustic Season – live. Büh-
ren. Kirche im Dorf. Konzert

Freitag, 14. Juni, 20 Uhr: Da-
niel Helfrich - Eigentlich bin
ich ja Tänzer. Syke. Gleis 1.
Klavier-Kabarett-Solo

Freitag, 14. Juni, 20 Uhr:
Miu & Band – live. Nienburg.
Kulturwerk. Ist es Pop? Oder
Jazz? Oder etwas ganz ande-
res?

Samstag, 15. Juni, 9 bis 12
Uhr: Start freier Einzelkarten-
verkauf – Theaterprogramm
2019-2020. Nienburg. Thea-
terkasse im Stadtkontor. Ti-
cket-Start für Musical, Schau-
spiel, Comedy und Musik

Samstag, 15. Juni, 22 Uhr:
Nachtwanderungen im Sel-
lingsloh. Bruchhausen-Vil-
sen. Ab Parkplatz Sellingsloh.
Mit Waldpädagogin Julia
Grimpe-Nagel die Natur bei
Nacht erleben

Sonntag, 16. Juni, ab 10.30
Uhr: Plattdeutscher Tag. Pe-
tershagen. Plattdeutscher
Gottesdienst mit Chor Dö-
nekes und Dorfgeschichten,
Theater, Tänze und Sketche

Sonntag, 16. Juni, ab 10.30
Uhr: Sechs Bahnhöfe, drei
Burgen und zwei Klosteranla-
gen. Rehburg. Ab Rathaus.
Geführte Fahrradtour

Sonntag, 16. Juni, ab 11 Uhr:
Achimer Stadtfest und ver-
kaufsoffener Sonntag. Achim.
Innenstadt. Frühschoppen
mit Delicious Divine. Fahrge-
schäfte für Groß und Klein.

Sonntag, 16. Juni, 16 Uhr:
Serenade auf dem Markt-
platz. Bücken. Marktplatz am
Dom. 100 Bläserinnen und
Bläser bilden einen Klangkör-
per unter den Linden.

2www.Mittelweser-Events.de.

2Redaktion
(0 50 21) 966-447

2 eha@hams-online.de
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Reisen ist
schön, oder?

Reisen ist
schön – vor
allem wenn
man wieder
zu Hause ist.
Ja, Verreisen
ist etwas
ganz Wun-
derbares. Es
gibt viele
glückliche Momente. Zum
Beispiel bei der Planung. Und
natürlich im Rückblick, wenn
alles überstanden ist und man
wieder heil zu Hause gelan-
det ist. Auf der Reise selbst
begegnen wir hingegen er-
staunlich vielen Störungen,
Ärgernissen, Unzulänglich-
keiten – und lauter Men-
schen, auf deren Nähe man
gerne verzichtet hätte.
In seinen Kolumnen erzählt

Dietmar Bittrich von eben
diesen Erfahrungen; kennt-
nisreich, mit viel Witz und ho-
hem Wiedererkennungswert.

Jürgen Maiwald,
Bücher Leseberg

2Dietmar Bittrich: Müssen wir
da auch noch hin?, Dtv Verlag,
208 Seiten, 9,95 Euro; auch
als Ebook lieferbar.

Bunt und verspielt
In Bühren enden am Freitag die Frühjahrskonzerte des Vereins „Kirche im Dorf“

BÜHREN. Einen Abend voller
bunt und verspielt arrangier-
ter akustischer Singer/Song-
writer Musik mit Covern und
eigener Musik bilden den
Abschluss der Frühjahrskon-
zerte 2019, veranstaltet vom
Verein „Kirche im Dorf Bin-
nen-Bühren“.
Drei Frauen, die eigene

Songs und Cover akustisch,
mal mit fein eingesponnenen
Emotionen, mal mit kräftigen
Launen auf ihre eigene Weise
arrangieren. Stilistisch be-
wegt sich das Trio zwischen
Pop, Jazz, Folk und Weltmu-
sik. Dabei werden spielerisch
verschiedene instrumentale
Klänge von Gesang, Querflö-
te, Percussion, Saxophon, und
Gitarre zu hören sein.
Lioba spielt die Gitarre und

singt die tiefste Stimme der
Band. Schon früh entwickelte
sie große Freude am Singen
und erfreute damit im Kindes-
alter Marktbesucher mit einer
spontanen Show von „Dorn-
röschen war ein schönes
Kind“. Mittlerweile studiert
sie Musik in Hannover, was
ihr die Türen zu vielen ande-

ren begeisterten Musikerin-
nen und Musikern öffnete.
Mara bringt mit Saxophon,

Flöte und Klarinette verschie-
dene Klangfarben in unsere
Musik und singt die höchste
Stimme. Schon als Kind spiel-
te sie sehr viel in Blasorches-
tern und Big Bands. Außer-
dem gründete sie in Freiburg
ein Jazzensemble, in dem sie

als Saxophonistin tätig war,
und sang im Schülerauswahl-
chor Voice Event. Seit 2016
studiert sie Querflöte an der
Hochschule für Musik, Thea-
ter und Medien Hannover.
Sie ist Teil des Chores Vivid
Voices und sowohl im klassi-
schen Bereich als auch im
Jazz als Flötistin, Saxophonis-
tin, Sängerin und Dirigentin

tätig. „Berührend mit einem
warmen, luftigen Stimm-
sound“. So wird die Stimme
der Jazz/Rock/Pop-Sängerin
Sita Anoa oft beschrieben.
Als Kind lernte sie zuerst
Querflöte und beginnt im Ju-
gendalter als Pop-Sängerin in
Schulprojekten. Seit Oktober
2013 studiert Sita Jazz-und
Popgesang an der Hochschu-
le für Musik, Theater und
Medien in Hannover bei Han-
na Jursch und Prof. Ute Be-
cker, hat in verschiedenen
Projekten wie Big Bands,
Jazz-und „Weltmusik“-En-
sembles und meditativer Mu-
sik mitgewirkt. In der Singer/
Songwriter Band Acoustic
Season ist Sita die Hauptstim-
me des Ensembles und bringt
außerdem Querflöte und per-
kussive Elemente zum Erklin-
gen. DH

2Das Konzert beginnt am
Freitag, 14. Juni, um 19:30 Uhr
in der Kirche Bühren. Kar-
ten sind im Vorverkauf im Me-
dienServiceCenter DIE HARKE,
Lange Straße 74, und an der
Abendkasse zu bekommen.

Acoustic Season mit Sita: Gesang, Querflöte, Percussion, Mara:
Saxophon, Querflöte, Gesang, Percussion, Lioba: Gitarre, Gesang
(von links). FOTO: ACOUSTIC SEASON:

Erst kultige Pub-Musik, vier
Wochen später Tom Gaebel

Am 27. Juli „Singing Pub“, am 24. August „Kulturpicknick in Scheunen und auf Höfen“
HASSBERGEN. Ab sofort sind
Karten für das Irish-Scottish-
Folk-Festival „28. Singing
Pub – Alte Kapelle Haßber-
gen“ zu erhalten. Für das
Festival am Sonnabend, dem
27. Juli, stehen ab 20 Uhr
wieder drei hochkarätige
Livebands auf der Open-Air-
Bühne.
Das Pub-Veranstal-

tungsteam des kultigen Mu-
sikfestivals hat ein musikali-
sches Highlight mit der Dub-
liner Band „The Whistlin`
Donkeys“ aus Irland eingela-
den. Die sechsköpfige Band
aus Irland tourt durch Europa
und USA. Die irische Band
hat im vergangenen Jahr
beim Folkfestival „Balver
Höhle“ im Sauerland einen
genialen Auftritt abgeliefert.
Sechs Vollblutmusiker, die
die irische Musik seit ihrer
Kindheit leben. Sie sind erst-
mals beim Haßberger Musik-
festival.
Da alle Mitglieder der Band

Sänger und Multi-Instrumen-
talisten sind, haben „The
Whistlin Donkeys“ einen un-
verwechselbaren eigenen
Sound geschaffen, für den sie
bekannt geworden sind. Sie
haben traditionellen und zeit-
genössischen Stücken ihren
eigenen Stempel aufge-
drückt.

Die regionale Hausband
„Old Chapel Five“ spielt als
erste Gruppe und hat Titel
von Ed Sheeran wie „Nancy
Mulligan“ und der Band
„The Corrs“ mit „At your
side“ im Repertoire.
Und eine weitere dritte

Überraschungsband wird das
Festival noch musikalisch be-
reichern. Natürlich wird auch
beim 28. Singing Pub um 0.30
Uhr das traditionelle „Auf der
Reeperbahn“ angestimmt.
Nach dem Erfolg des letzten
Jahres können sich die Besu-
cher wieder bei unseren
Spaß-Highland-Games auf
„Höltjes Chicken Meadow“
messen. Original-Guinness
und Kilkenny wird vom Fass
ausgeschenkt, Snakebite und
Cider sind als Traditionsge-
tränke ebenso dabei wie eine
spezielle Whiskytheke mit iri-
schen und schottischen
Whisk(e)ys.

2Karten sind im Vorverkauf
für zehn Euro zu erhalten an
der Theaterkasse Nienburg im
Stadtkontor, Telefon 05021/87-
264, oder per Online-Buchung

unter http://theater.nienburg.
de/veranstaltungen/konzer-
te/) sowie beim Heimatver-
ein über www.hassbergen.
de oder Mail: info@hass-
bergen.de und der Volks-
bank Haßbergen, Telelefon
05024/880040, und für zwölf
Euro direkt an der Abend-
kasse.
Genau vier Wochen später

– am Sonnabend, dem 24. Au-
gust – kommt es in Haßber-
gen zu einem weiteren kultu-
rellen Highlight. Nach dem
großartigen Konzert des welt-
bekannten Trompetenvirtuo-
sen Till Brönner & Band auf
dem Hof Höltje ist es dem
Veranstaltungsteam der Al-
ten Kapelle Haßbergen ge-
lungen zum „9. Haßberger
Kulturpicknick in Scheunen
und auf Höfen“ den Entertai-
ner und Sänger Tom Gaebel
mit seinem Konzert „Tom Ga-
ebel singt Sinatra“ mit seiner
Bigbandformation zu enga-
gieren.
Nach demMusikstudium in

denFächernPosaune, Schlag-
zeug und Jazzgesang in Ams-
terdam zog er nach Köln und

gründete 2004 seine erste ei-
gene Big Band. Seitdem be-
geistert Tom Gaebel das Kon-
zertpublikum deutschland-
weit wie international, wo im-
mer er auch samt seinem
zwölfköpfigen Orchester auf
der Bühne steht.
Zum Einlass ab 18.30 Uhr

werden die Besucher mit ei-
nem Walkact der Großmas-
kenspielgruppe „Die schrä-
gen Vögel“ der Alten Kapelle
Haßbergen begrüßt.
Um 19 Uhr wird der Innen-

hof des Hofes Höltje mit dem
Bigbandsound der NewCast-
leBigband Nienburg gefüllt,
die mit ihrem Repertoire von
Count Basie über Duke El-
lington bis hin zu aktuellen
Kompositionen für die Ein-
stimmung in den Abend
sorgt. Dazu wird Kulinari-
sches aus der Region an Es-
sen und Getränken an den
Marktständen angeboten.

2Der herausragende Konzert-
abend wird besonders geför-
dert vom Landschaftsverband
Weser-Hunte, der Sparkasse Ni-
enburg und der Avacon AG.

„The Whistlin‘ Donkeys“ aus Irland spielen am 24. Juli im Rahmen des 28. Singing Pub in Haßbergen.
FOTO: THE WHITSLIN‘S DONKEYS

Tom Gaebel kommt am 24. Au-
gust nach Haßbergen.

FOTO: CHRISTOPH KASSETTE

Gospelchor
singt in

St. Martin und
in St. Michael

VON SABINE LÜERS-GRULKE

NIENBURG. „Hinsetzen lohnt
nicht“, befindet der Chorlei-
ter. Stattdessen treibt Phi-
lipp Lehmann seinen Gos-
pelchor St. Martin immer
mehr an. Der Gemeindesaal
der Kirche St. Michael im
Nordertor ist zum Platzen
voll; die Akustik aber gut
und die Sänger und Sänerin-
nen motiviert und guter
Stimmung. Mindestns ein-
mal wöchentlich wird der-
zeit geprobt für zwei Kon-
zerte in der kommenden
Woche.
Auch wenn sie jetzt zu-

meist im Gemeindehaus von
St. Michael üben: Der Gos-
pelchor St. Martin ist Teil
der Kirchenmusik der Ge-
meinde St. Martin in Nien-
burg. In diesem Jahr besteht
der Chor ein Vierteljahrhun-
dert – und will noch mindes-
tens sechs Konzerte geben.
Vier davon vor heimischem
Publikum, aber Anfang Juli
auch zwei in der Partner-
stadt Nienburg/Saale bezie-
hungsweise in Quedlinburg
und Wörlitz.
Das erste der geplanten

Konzerte findet am Samstag,
15. Juni, um 19 Uhr in der
Kirche St. Martin statt. Am
darauffolgenden Sonntag,
16. Juni, wird – ebenfalls ab
19 Uhr – in St. Michael (Mar-
tinsheidestraße 6) gesungen.
Ein 75-minütiges Konzert
stellt Chorleiter Philipp Leh-
mann derzeit mit den Sänge-
rinnen und Sängern auf die
Beine. Unter dem Titel „This
little light of mine“ gibt es
bekannte und neue Stücke
zu hören.

2Einlass ist jeweils ab 18.30
Uhr. Der Eintritt ist frei.
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Erkenntnis beim „Silbernen“:
Schulzeit verbindet irgendwie doch

Freudiges Wiedersehen der Abiturjahrgänge an Nienburgs heutigem MDG nach 60, 50, 40 und 25 Jahren
NIENBURG. Aus der gesamten
Republik waren sie angereist,
eine gar aus Großbritannien,
die Abiturientinnen und Abi-
turienten der Jahrgänge
1959, 1969, 1979 und 1994
des heutigen Marion-Dön-
hoff-Gymnasiums, um am
vergangenen Sonnabend in
ihrer alten Hindenburgschule
bekannte Gesichter wieder-
zutreffen und Erinnerungen
auszutauschen. Manche sa-
hen sich nach all den Jahren
das erste Mal wieder, so dass
die Frage „Kennen wir uns?
Wer bist denn du?“ des öfte-
ren zu hören war.
Der Schulgong setzte den

regen Gesprächen erst ein-
mal ein Ende. Beim Klavier-

beitrag von Lena Schimkus
(Jahrgang 6) kehrte Ruhe ein,
und die zu Ehrenden folgten
den musikalischen Klängen,
in Gedanken versunken.
Schulleiter Lutz Kulze-

Meyer konnte neben den 120
ehemaligen Schülerinnen
und Schülern auch einstige
Lehrer im Forum des MDG
begrüßen. Mit einer Power-
Point-Präsentation lieferte er
den Ex-Hindenburgschülern
Informationen über das aktu-
elle MDG-Leben. Joline
Adolph (Jahrgang 9) stimmte
dann mit einen Querflöten-
stück auf den nächsten Teil
der Veranstaltung ein.
Es folgen Bilder, die die Er-

innerungen an das Schulle-

ben der jeweiligen Jahrgänge
aufleben ließen. Bei der an-
schließenden Ausgabe der
Erinnerungsurkunden, bei
der alle Anwesende eines
Jahrgangs noch einmal auf
der Bühne im Forum des
MDG geehrt werden, wurden
nun die Rätsel um die Identi-
tät endgültig gelöst. Die Nen-
nung der Namen machte die
eindeutige Identifizierung
möglich – und das „Hallo“
beim Wiedererkennen war
zuweilen groß.
Auch im Namen ihrer Klas-

senkameradinnen ergriff Re-
gina Christiansen, Abiturien-
tin des Jahrgangs 1959, das
Wort und dankte Schulleiter
Lutz Kulze-Meyer und Orga-

nisatorin Elke Toepsch für
diese außergewöhnliche Ver-
anstaltung, die einen Rahmen
schafft, sich zumindest alle
zehn Jahre einmal wiederzu-
sehen und an die in ihren Au-
gen angenehme Schulzeit er-
innert zu werden. Mit einer
Spur Wehmut stellt sie dabei
fest, dass es für ihren Jahr-
gang, 60 Jahre nach dem Ab-
itur, nun die letzte offizielle
Einladung seitens der Schule
war.
In einem Grußwort an die

Ehemaligen der verschiede-
nen Generationen erinnerte
Lehrerin Elke Toepsch an an-
dere Ereignisse, die neben
dem Abitur in den Jahren von
Bedeutung waren, und ent-

lässt die Gäste mit dem
Wunsch auf einen freudigen
Tag in ihren Runden, in ihrer
alten Heimat.
Am Ende verweilten die

Ehemaligen noch in der „Pen-
ne“ – sie blätterten in ihren
Abi-Arbeiten, unterhielten
sich mit ihren „alten“ Leh-
rern, klönten bei Sekt und
Orangensaft und schauten
sich unter der Führung von
Kollegen das MDG an.
Der 1979-Abi-Jahrgang,

der sich seit dem Abitur nur
zum Silbernen Jubiläum wie-
der gesehen hatte, stellte fest:
„Schulzeit verbindet irgend-
wie doch. Wir müssen drin-
gend ein privates Treffen or-
ganisieren.“ DH

Eine Rose für die Ehemaligen: Das MDG hatte die Abiturjahrgänge 1959 (oben links) und 1969 (oben rechts) zu einem Wiedersehen eingeladen. FOTOS: MDG

Freudiges Wiedersehen auch nach 40 und nach 25 Jahren. In beiden Fällen bereits mit männlichen Mitschülern.

Zur Alten
Synagoge

Petershagen
LANDKREIS. Die Koordinie-
rungsstelle Migration und
Bildung des Landkreises Ni-
enburg bietet im Rahmen der
Reihe „100 Jahre Flucht“ am
Samstag, 15. Juni, eine Fahrt
zur Alten Synagoge nach Pe-
tershagen an. Die Fahrt be-
ginnt um 9 Uhr an der Real-
schule Nienburg (Buermende
1) und endet gegen 16 Uhr an
derselben Stelle.

Bei der Fahrt zur Alten Sy-
nagoge steht thematisch die
Judenverfolgung während
der nationalsozialistischen
Schreckensherrschaft, die jü-
dische Religion und Sitten
und Gebräuche im Mittel-
punkt. Petershagen weist ne-
ben dem Informations- und
Dokumentationszentrum zu
fast 500 Jahren jüdischer
Orts- und Regionalgeschich-
te noch heute die klassischen
Elemente und die erforderli-
che Infrastruktur einer klei-
nen jüdischen Landgemein-
de mit Synagoge auf.
Die Zahl der Interessierten

ist auf 20 Personen be-
schränkt. Die Kosten für die
Fahrt betragen fünf Euro.
Durch die begrenzte Teilneh-
merzahl wird um eine An-
meldung bis spätestens 11.
Juni bei der Koordinierungs-
stelle Migration und Bildung
unter der E-Mailadresse mig-
ration@kreis-ni.de oder tele-
fonisch unter 05021-967689
gebeten.
Die Reihe „100 Jahre

Flucht“ soll aufzeigen, dass
Flucht kein neuzeitliches
Phänomen ist und will die
Auswirkungen von Flucht
näher beleuchten. Im Rah-
men der Reihe wird das The-
ma Gastarbeit, Russland-
deutsche, Rassismus und die
deutsche Teilungs- und
Fluchtgeschichte themati-
siert.
Veranstaltungen der Koor-

dinierungsstelle Migration
und Bildung werden geför-
dert durch das Niedersächsi-
sche Ministerium für Sozia-
les, Gesundheit und Gleich-
stellung. DH

Wiesenparfüm selber machen
NABU lädt im Rahmen des Familienprogramms am 22. Juni zu einer Exkursion nach Darlaten ein

NIENBURG/SCHESSINGHAU-
SEN. Ob in der NABU-Ge-
schäftsstelle in Schessinghau-
sen oder unterwegs im Land-
kreis – beim Familienpro-
gramm des NABU Nienburg
konnten Naturfreunde in der
ersten Jahreshälfte wieder
viel entdecken und erleben.
Schon Tradition hat der

Jahresstart mit dem Nistkas-
tenbau. In diesem Jahr ent-
standen Quartiere für Meise,
Spatz und Co. Im Februar
wurden die Räume der Ge-
schäftsstelle zum Naturlabor.
Rund ums Thema Wasser gab
es viele Experimente zum
Staunen und Selbermachen.
So erfuhren die Teilnehmer,
warum Wasserläufer und Pa-
pierblumen in reinem Wasser
nicht untergehen, in Seifenlö-
sung aber schon! Auch wurde
Wasser in seine Bestandteile
zerlegt.
Mit einer Waldexkursion in

Oyle startete die Freiluftsai-

son in diesem Frühjahr. Bei
Spiel und Spaß und tollem
Märzwetter wurde gemein-
sam der LebensraumWald er-
forscht. Die Teilnehmer ha-
ben Tierspuren entdeckt,
eine Waldgeschichte erzählt
und zum Abschluss dieses
Vormittages Unterkünfte für
große und kleine Waldbe-
wohner gebaut.
Im April konnte der land-

wirtschaftliche Betrieb von
Familie Wohlers erkundet
werden. Besonders spannend
fanden die Kinder das Mel-
ken der Kühe und das Toben
im Heu. Diese Exkursion
führte sogar ganz knapp über
die Landkreisgrenzen hinaus
nach Asendorf.
Der Mai war den Vögeln

gewidmet. Der Vogelkundler
Klaus Hellmund führte eine
besonders familienfreundli-
che Vogelstimmenexkursion
über die Nienburger Wallan-
lagen. Bei dem morgendli-

chen Rundgang wurden etwa
30 verschiedene Vogelarten
beobachtet. Die gefiederten
Freunde spielten auch bei der
Gartenrallye Ende Mai eine
große Rolle. Rasant ging es
durch den NABU-Garten, in
welchem diverse Stationen
gemeistert werden mussten.
Dazu waren neben Vogelwis-
sen auch Mut, Geschicklich-
keit und Geschwindigkeit ge-
fragt. Zum Abschluss konn-

ten Gartenstecker aus Metall
individuell geschmückt wer-
den.
Wer jetzt Lust bekommt,

auch beim NABU Familien-
programm mitzumachen, hat
dazu schon am Sonntag, dem
22. Juni, Gelegenheit. Zur
Wiesenexkursion geht es
nach Darlaten. Dort entde-
cken die Reisenden Insekten,
Blumen und viele andere
Wiesenbewohner, stellen ihr
eigenes Wiesenparfüm her
und machen Wiesentattoos.
Der Treffpunkt ist um 9 Uhr
auf dem Nienburger Famila-
Parkplatz oder um 10 Uhr auf
dem Parkplatz Darlaten 55.
Nach den Sommerferien

stehen wieder die Fleder-
mausexkursionen auf dem
Programm. Im Herbst folgen
mit „Spinnst du schon oder
bastelst du noch?“ und „Seife
selbst gemacht“ zwei weitere
pannende Themen imNABU-
Terminkalender. DH

Informativ und spannend: das
Familienprogramm des NABU
Nienburg. FOTO: NABU

IN KÜRZE

IN KÜRZE

Spielmannszug lädt
ein zum Flohmarkt
ROHRSEN. Am Sonn-
tag, 30. Juni, lädt der Spiel-
mannszug Rohrsen zum
„Außenflohmarkt für jeder-
mann“ ein. Rund um die Alte
Schule kommen Schnäpp-
chenjäger und Anbieter von
14 bis 17 Uhr auf ihre Kos-
ten. Die Standgebühr be-
trägt fünf Euro. Anmeldun-
gen nimmt Melanie Kuhlen-
kamp, Telefon 05024-88165,
bis zum 23. Juni entgegen.
Aufbau ist ab 11.30 Uhr. Ein
großes Kuchen- und Kaffee-
bufett sowie Pommes und
Bratwurst vom Grill sorgen
für das leibliche Wohl. Der
Verkaufserlös fließt zu 100
Prozent in die Kinder- und
Jugendarbeit. DH

Hofflohmarkt in
Wietzen
WIETZEN. Am Sonnabend,
22. Juni, findet auf Mühlen-
felds Hof in Wietzen wieder
ein Hofflohmarkt statt, teil-
weise auf überdachten Flä-
chen. Anmeldungen werden
unter 0172-5442346 entge-
gengenommen. Als Stand-
gebühr wird lediglich ein Ku-
chen oder eine Torte fällig.

Trommelworkshop
in Landesbergen
LANDESBERGEN. Von der
Volkshochschule Landes-
bergen wird am Sonntag,
16. Juni, von 16 bis 19 Uhr in
der Mühle ein weiterer Trom-
melworkshop angeboten.
Schriftliche Anmeldungen
und weitere Auskünfte an
Helma Härtel oder vhs-lan-
desbergen@gmx.de. DH

Grillnachmittag
beim DRK Lemke
LEMKE. Am Freitag, 21. Juni,
veranstaltet der DRK-Orts-
verein Lemke-Oyle um 16
Uhr am Sportheim seinen
jährlichen Grillnachmittag.
Neben den Mitgliedern sind
auch deren Freunde und Be-
kannte vielmals willkom-
men. Um besser planen zu
können, bitten Ursula Wese-
ly und Martina Madsen um
Anmeldung bis Montag, 17.
Juni, unter den Telefonnum-
mern 05021-923330 oder
05021-15848. DH
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„Finanzierung endlich grundsätzlich geregelt“
AWO-Sozialberater Heinz Lüneberg informiert über Kostenübernahme von Schulbüchern durch das Jobcenter

NIENBURG. Jobcenter müssen
den Kindern, deren Eltern Ar-
beitslosengeld II erhalten, die
erforderlichen Anschaffungs-
kosten für Schulbücher er-
statten. Diese Entscheidung
traf das Bundessozialgericht
(BSG) in zwei Urteilen am 8.
Mai. Geklagt hatten zwei Fa-
milien aus Niedersachsen.
Darauf weist AWO-Sozialbe-
rater Heinz Lüneberg hin.
Der Experte berichtet weiter:
Hier entstehen zusätzliche
Kosten für Schülerinnen und
Schüler in den Oberstufen,
denen die Schule entspre-
chend dem Niedersächsi-
schen Landesrecht keine kos-
tenfreie Schulbuchausleihe
mehr anbietet. Die Schulbü-
cher müssen somit auf eigene
Kosten käuflich erworben
werden.
Es gibt zwar für den soge-

nannten Schulbedarf für je-
des Schuljahr einen pauscha-
len Betrag von 100 Euro, die-
se Schulbedarfspauschale
nach § 28 Abs. 3 SGB II um-
fasst jedoch nach Auffassung
der Richter des Landessozial-
gerichts Niedersachsen-Bre-
men keine Schulbücher, wie
sie mit einem Urteil vom 11.
Dezember 2017 (AZ L 111 AS
34917) entschieden, mit dem
sie die Jobcenter zur Über-
nahme der Kosten für Schul-
bücher verpflichteten. Ein Ar-
tikel der AWO-Sozialbera-
tung zu diesem Thema wurde
am 22. Juli letzten Jahres in
der Harke am Sonntag veröf-
fentlicht.
Die Ausgaben für Schulbü-

cher müssen daher regelmä-
ßig aus dem für den Lebens-
unterhalt vorgesehenen Re-
gelsatz bestritten werden. In

diesem Regelsatz ist jedoch
nur ein Betrag von drei Euro
je Monat für Bücher jeglicher
Art vorgesehen.
Nachdem das Landessozi-

algericht im Dezember 2017
wegen grundsätzlicher Be-
deutung nach seinem Urteil
die Revision zum Bundessozi-
algericht zugelassen hatte,
gab es nun die Urteile in zwei
Verfahren.
In ihrem Urteil erklärten

die Richter des BSG auch,
dass der im Regelsatz vorge-
sehene Betrag von drei Euro
für Schulbücher strukturell zu
niedrig sei für Länder wie
Niedersachsen, in denen
Schüler ab Klasse 11 Lern-
mitttel selber zahlen müssen.
Geklagt hatten Bezieher

von Arbeitslosengeld II aus
dem Landkreis Celle und aus
Hildesheim. Sie hatten beim

Eintritt ihrer Kinder in die elf-
te Klasse Schulbücher für 180
und 200 Euro angeschafft.
Die Jobcenter lehnten eine
Übernahme der Kosten ab,
weil Schulbücher im Regel-
bedarf berücksichtigt seien
bzw. die Anschaffung von ge-
brauchten Büchern oder das
Ansparen des benötigten Be-
trags zumutbar seien.
Sollte in diesem Zusam-

menhang noch weiterer Bera-
tungsbedarf bestehen oder
Hilfe bei der Antragstellung
benötigt werden, steht hierfür
wie immer AWO-Sozialbera-
ter Heinz Lüneberg unent-
geltlich während seiner offe-
nen Beratungszeit jeweils
montags von 9 bis 11 Uhr im
AWO-Haus „Altes Zollamt“,
von Philipsborn-Straße 2 a,
unweit des Nienburger Bahn-
hofs zur Verfügung. DH

Fit und gesund in der Kita
AOK-Präventionsprogramm „JolinchenKids“ auch in Drakenburg, Binnen, Leese und Erichshagen-Wölpe im Einsatz

LANDKREIS. Das AOK-Prä-
ventionsprogramm „Jolin-
chenKids – Fit und gesund in
der Kita“ wirkt sich positiv
auf das Bewegungsverhalten
und den Medienkonsum von
Kindern aus. Zu diesem Er-
gebnis kommt das Bremer
Leibniz-Institut für Präventi-
onsforschung und Epidemio-
logie im Rahmen einer aktu-
ellen wissenschaftlichen Er-
hebung.
AOK-JolinchenKids kommt

niedersachsenweit bereits in
265 Kindertagesstätten zum
Einsatz und erreicht dort rund
9.800 Familien – unter ande-
rem auch in der Kindertages-
stätte Drachenburg in Dra-
kenburg, im Kindergarten
Mullewapp in Binnen, im
Kindergarten SpuK-Schloss
in Leese und in der Kinderta-
gesstätte Corvinus in Nien-
burg. Das Programm besteht
aus insgesamt fünf flexibel
einsetzbaren Modulen: Be-
wegung, Ernährung, seeli-
sches Wohlbefinden, Eltern-
beteiligung und Erzieher/in-
nengesundheit.
In einem anspruchsvollen

Studiendesign mit 62 bundes-
weit zufällig ausgewählten
Kindertagesstätten in ländli-
chen und städtischen Regio-
nen wurden die Effekte des
Programms untersucht. Wäh-
rend die eine Hälfte der aus-
gewählten Einrichtungen das
Programm in den Kita-Alltag
integriert hatte, nahmen die
31 anderen aus der soge-
nannten Kontrollgruppe im
Messzeitraum von zwölf Mo-
naten nicht an JolinchenKids

teil.
Über die Hälfte der Einrich-

tungen, die das Programm
nutzen (55 Prozent), verwen-
dete den Baustein Bewegung,
dieser erzielte der Studie zu-
folge auch den größten Ef-
fekt.
„JolinchenKids zeigt schon

nach einem Jahr statistisch
gesicherte Effekte auf das Be-
wegungsverhalten von Kin-
dern. In Einrichtungen, die

ein Jahr lang das Bewegungs-
modul durchgeführt hatten,
waren die Kinder im Schnitt
eine knappe Sekunde schnel-
ler als Kinder, bei denen Jo-
linchenKids nicht umgesetzt
wird“, berichtet Christine
Scherl, Präventionsberaterin
der AOK. Die Ergebnisse
wurden mittels eines Moto-
riktests gemessen.
In fünf Modulen wurde da-

bei insbesondere die Aktions-

schnelligkeit der Kinder un-
tersucht.
Zwar griff nur jede vierte

Kindertagesstätte (23 Pro-
zent) das Modul „Elternbetei-
ligung“ auf, allerdings gab es
hier neben dem Bereich Be-
wegung auch sehr gute Er-
gebnisse: So berichteten die
Eltern von einem signifikant
niedrigeren Medienkonsum
ihres Nachwuchses als in Ki-
tas, in denen das AOK-Prä-

ventionsprogramm bis dato
nicht zum Einsatz kam.
Die Grundlage hierfür lie-

ferten die quantitativen Aus-
sagen von Eltern im Rahmen
einer Fragebogenerhebung.
DH

2Weitere Informationen gibt
es bei der AOK unter Telefon
0511/1676-35647 oder per E-
Mail an Christine.Scherl@nds.
aok.de.

Auch in den Kitas in Drakenburg, Binnen, Leese und Erichshagen-Wölpe wurde das Präventionsprgramm eingesetzt. FOTO: AOK

Jobcenter müssen Kindern, de-
ren Eltern Arbeitslosengeld II
erhalten, die Anschaffungskos-
ten für Schulbücher erstattet.
Darauf weist AWO-Sozialbera-
ter Heinz Lüneberg hin.

Akten-
Speed-
Dating

Nienburgs Stadt- und
Kreisarchiv lädt am

Dienstag zum
Schnuppern ein

NIENBURG. Am 9. Juni findet
wieder unter der Schirmherr-
schaft der UNESCO der „In-
ternationale Tag der Archive“
statt. Weltweit wird dieser
Tag genutzt, um auf die wich-
tige gesellschaftliche Rolle
der Archive hinzuweisen.
„We should remember the
past to build a better future“,
so bringt es die Europäische
Kommission auf den Punkt.
Auch das Stadt- und Kreis-

archiv Nienburg möchte dies
zum Anlass nehmen, aufzu-
zeigen, wie vielfältig und ein-
zigartig Archivgut, aber auch
wie nutzbringend und span-
nend das Archiv ist.
Bürgerinnen und Bürger

nutzen das Archiv als ihr
„Gedächtnis“. Nachlass- und
Erbangelegenheiten oder
Staatsangehörigkeiten kön-
nen mit Unterlagen aus dem
Archiv geklärt werden. Fast
die Hälfte derer, die in das Ar-
chiv kommen, betreibt Fami-
lienforschung und nutzt dafür
die Personenstandsregister,
Bürgerbücher oder Adressbü-
cher. Andere recherchieren
Fakten zur Stadtgeschichte
oder erarbeiten Ortschroni-
ken. Studierende schreiben
Abschlussarbeiten, und Schü-
lerinnen und Schüler for-
schen für Referate oder Semi-
narfacharbeiten.
Das Archiv ist auch Dienst-

leister für die Verwaltung.
Eine zentrale Aufgabe ist die
Bewertung der Verwaltungs-
akten, die für das laufende
Dienstgeschäft nicht mehr
benötigt werden. Nur ein
Bruchteil der Unterlagen der
Verwaltung werden als ar-
chivwürdig in das Archiv
übernommen, nicht archiv-
würdige Unterlagen werden
unter Einhaltung des Daten-
schutzes vernichtet. Das Ni-
enburger Archiv ist aber auch
Informationslieferant für die
Verwaltung und berät bei der
Schriftgutverwaltung und der
Einführung der elektroni-
schen Langzeitarchivierung
digitaler Akten.
Um die Bandbreite und Be-

deutung des Archivgutes
„greifbar“ zu machen, lädt
dasArchiv zumAkten-Speed-
Dating am Dienstag, dem 11.
Juni, zwischen 16 und 19 Uhr
in den Lesesaal an der Verde-
ner Straße 24 ein. Vorbereitet
sind Stationen mit exempla-
risch ausgesuchten Archivali-
en zum „Hineinschnuppern“.
Interessierte können einen
Blick in historische Zeitungen
werfen, Postkarten mit alten
Nienburg-Ansichten entde-
cken oder aber Ratsprotokolle
früherer Zeiten nachlesen.
Wer möchte, ruft amMikro-

film-Lesegerät verfilmte Ar-
chivbestände ab oder blättert
in ausgewählten Personen-
standsregistern, dem Bürger-
buch aus dem 19. Jahrhun-
dert, beispielhaften Verwal-
tungsakten unterschiedlicher
Zeiten und weiteren Quellen-
schätzen. Für eine Gesamt-
übersicht der Bestände liegen
Findbücher bereit.
Zusätzlich findet um 17.30

Uhr eine Magazinführung
statt, die Zahl der Teilneh-
menden dafür ist begrenzt.
Eine Anmeldung für das

Speed-Dating ist nicht erfor-
derlich, alle Interessierten
sind vielmals willkommen.

Nach den Pedelecs nun auch noch die E-Scooter
Critical Mass in Nienburg erfolgreich fortgeführt / Grüne Fahrradachse gefordert

NIENBURG. Recht erfreut über
die Teilnehmerzahl zeigten
sich die aktiven Radler der
dritten Critical Mass am ver-
gangenen Freitag in Nien-
burg. Mit einer ausreichen-
den Anzahl an Mitfahrern
wurde erneut die Notwendig-
keit des Ausbaus der Ver-
kehrswege und die Verbesse-
rung der Sicherheit für den
Fahrradfahrer unterstrichen.
Bunt gemischt und mit einem
Velomobil als Blickfang fand
bei dieser Aktion der Südteil
der Stadt mit Berliner Ring,
S ü d r i n g k r e i s v e r k e h r ,
Südring, Hannoversche Stra-

ße und der Wilhelm Siebert-
Weg Beachtung.
An der Einmündung Bruch-

straße/Berliner Ring wurde
die Einrichtung eines Rad-
fahrstreifens im vierspurigen
Abschnitt der B 215 nach
Freigabe des Südringes im
Spätherbst des Jahres disku-
tiert. Der Fahrradverkehr
wird hier komplett über den
Fußweg abgewickelt. In die-
sem Zusammenhang wurde
ebenfalls auf den Änderungs-
bedarf an der Hannoverschen
Straße hingewiesen.
Am Südring wurde auf die

Fahrradanbindungen der

Lehmwandlung in Richtung
Nienburger Bruch und nach
Schessinghausen sowie Lan-
gendamm gesprochen. Nach
einem kurzen Fahrweg auf
der Hannoverschen Straße
war die letzte Station der
eben sanierte Wilhelm-Sie-
bert-Weg in Höhe Ziegel-
kampstraße. Allgemein un-
terstützt wurde die Forderung
nach einer Aufarbeitung auch
der übrigen Wegabschnitte
am Meerbach von der Han-
noverschen Straße bis zur
Mühlenstraße.
„An den Straßenübergän-

gen könnte der Fahrradroute

Vorrang eingeräumt wer-
den“, so Berthold Vahlsing,
Sprecher des örtlichen ADFC.
Man könne dann von einer
grünen Fahrradroute am
Meerbach sprechen. Durch
eine entsprechende Fahr-
bahndecke könnte die auch
wintertauglich gestaltet wer-
den, mit Nutzungsmöglich-
keit auch für Skater oder Rol-
latornutzer.
Schlechte Fahrbahnen, un-

zureichende Breiten und feh-
lendes Sicherheitsgefühl sei-
enHaupthemmnisse fürMen-
schen, das Fahrrad für Kurz-
fahrten in die Stadt zu nutzen,

meint der ADFC-Sprecher. In
den Radwegekonzepten der
Stadt der letzten Jahrzehnte
seien viele Problemfelder do-
kumentiert, aber nur be-
grenzt aufgearbeitet worden.
Neue Herausforderungen,
beispielsweise durch die Pe-
delecs, hätte man nicht ernst
genug genommen. Hinzu kä-
men nun noch die E-Scooter
auf die Fahrbahn. „Der Hand-
lungsdruck ist eigentlich
enorm“, so Vahlsing zu Be-
ginn der CM-Aktion.
Unterstützt wurde die Ver-

anstaltung von der Bundes-
tagsabgeordneten Katja Keul.
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Musik im Park
mit Bluesband

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Am
kommenden Mittwoch, 12.
Juni, wird die Bluesband
„Andreas Diehlmann Band“
anstatt der „Martfeld Blues
Band“ bei Musik im Park in
Bruchhausen-Vilsen auftre-
ten.
Der Ausnahmegitarrist An-

dreas Diehlmann und seine
Band, die sogar für die Ger-
man Blues Challenge nomi-
niert wurde, werden die Gäs-
te am 12. Juni im Kurpark in
die Blues- und Rockgeschich-
te der 1960er und frühen
1970er Jahre entführen. Da-
bei stehen immer ihre Eigen-
kompositionen im Mittel-
punkt. Volker Zeller am Bass
und Tom Bonn an den Drums
bilden das rhythmisch dyna-
mische Fundament des Pow-
ertrios.
Nach ersten Gitarrenversu-

chen im Alter von elf Jahren
besuchte Diehlmann die Be-
rufsfachschule für Musik in
Dinkelsbühl und absolvierte
anschließend das Studium
der klassischen Gitarre an der
Musikakademie Kassel. Seit
1993 ist er als freiberuflicher
Livemusiker, Gitarrenlehrer,
Arrangeur, Komponist und
Sessiongitarrist für zahlreiche
Studioproduktionen tätig.
Vor der Gründung seiner

eigenen Band tourte der Gi-
tarrist und Sänger einige Jah-
re in der Band der amerikani-
schen Bluessängerin Sydney
Ellis durch Europa. DH

2 Der Eintritt ist frei, für das
leibliche Wohl der Besucherin-
nen und Besucher ist gesorgt.

IN KÜRZE

Maritimes
Pfingstkonzert
BRUCHHAUSEN-VILSEN. Ein
maritimes Pfingstmontags-
konzert gibt es am 10. Juni
mit dem Capstan-Shanty-
Chor Bremen um 14.30 Uhr
im Kurpark Bruchhausen-Vil-
sen. Der Chor singt in deut-
scher, plattdeutscher und
englischer Sprache und hat
im Jahr etwa 40 Auftritte in
und um Bremen. Solos und
mehrstimmig vorgetrage-
ne Melodien sollen die Her-
zen der Besucher weit öff-
nen. Es gibt Kaffee und Ku-
chen. Der Eintritt ist wie im-
mer frei. DH

Nachtwanderung
im Sellingsloh
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Welche Geräusche sind
nachts im Wald zu hören?
Sehen wir noch unsere eige-
ne Hand vor Augen? Welche
Waldbewohner sind in der
Nacht unterwegs? Und wie-
so fühlen wir uns im Dun-
keln so anders als im Hellen?
Waldpädagogin Julia Grim-
pe-Nagel lädt am kommen-
den Sonnabend, 15. Juni, um
22 Uhr zu einer Nachtwan-
derung im Sellingsloh ein.
Auf festes Schuhwerk und
der Witterung angepass-
te Kleidung sollte geach-
tet werden. Treffpunkt für
die Führung, die eineinhalb
bis zwei Stunden dauert und
sich ausschließlich an Er-
wachsene richtet, ist der öf-
fentliche Parkplatz vor der
Klostermühle. Anmeldungen
werden bis zum 14. Juni, 11
Uhr, beim Tourismus-Service
Bruchhausen-Vilsen unter
04252-9300 50 oder touris-
mus@bruchhausen-vilsen.
de und danach direkt bei Ju-
lia Grimpe-Nagel unter 0179
898 3999 entgegengenom-
men. DH

Eystrups
Naturbad
geöffnet

Am 1. Juni hat das Naturbad
Eystrup bei strahlendem Son-
nenschein seine Pforten für die
Saison 2019 geöffnet. Der För-
derverein als Betreiber des Ba-
des ist mit den drei Rettungs-
schwimmern Raimund Meyer,
Jesty Ehlers und Stefan Kno-
bloch (von links) gut aufge-
stellt. Jesty Ehlers unterstützt
den Verein als Fachkraft schon
einige Jahre, Stefan Knobloch
und Raimund Meyer sind seit
dem letzten Jahr aktiv.

FOTO: FÖRDERVEREIN NATURBAD

Mühlentag mit
„Margarethe“

EYSTRUP. Seit 1964 ist Pfingst-
montag bundesweit der Deut-
sche Mühlentag. So öffnet am
10. Juni auch die mehr als
160 Jahre alte Turmwind-
mühle „Margarethe“ in
Eystrup ihre Türen.
Wilfried Bremer zeigt in der

im Innenausbau sanierten
Mühle, wie man früher aus
Korn das Mehl zum Backen
von Brot gewann.
Wie immer beginnt der

Mühlentag um 10 Uhr mit ei-
nem plattdeutschen Gottes-
dienst mit Ursel Menzel und
dem Posaunenchor. Ab 11.30
Uhr finden regelmäßige Füh-
rungen in der Windmühle
statt.
Es gibt Gegrilltes mit

selbstgemachtem Kartoffel-
salat, Erdbeerbowle, für Kin-
der ist eine Hüpfburg aufge-
stellt. Ab 12.30 Uhr ist für
musikalische Unterhaltung
mit den „Quetschkommo-
den“ gesorgt. Ab 14 Uhr gibt
es Kaffee und eine vielfältige
Kuchenauswahl sowie Kin-
derschminken für die Klei-
nen. an

Pfingstmontag
Martfeld erleben
MARTFELD. Am Pfingst-
montag, 10. Juni, um 14 Uhr
lädt der Heimat- und Ver-
schönerungsverein Martfeld
zu einer Führung durch den
Ort unter dem Motto „Altes
Martfeld“ ein. Der Spazier-
gang startet an der Fehsen-
feldschen Mühle (Kirchstra-
ße 14 in 27327 Martfeld) und
dauert etwa eineinhalb Stun-
den. Der Schwerpunkt liegt
auf Firmen, Geschäften und
Handwerkern, die in Martfeld
einmal ansässig waren. Im
Anschluss besteht die Mög-
lichkeit, sich in der Mühle bei
Kaffee und Kuchen auszu-
tauschen.
Die Kosten betragen fünf

Euro pro Person (bis 14 Jah-
re gratis). Anmeldungen
bis zum 7. Juni beim Touris-
mus-Service unter (04252)
930050, danach direkt bei
Gästeführer Dr. Rainer Paape
unter (04255) 92161. DH

Unikate von 22 Hobbykünstlern
Ingrid Bredehorst lädt am kommenden Sonntag von 13 bis 18 Uhr zu Kunstausstellung ein

VON HORST ACHTERMANN

HEESEN. Ingrid und Heinz
Bredehorst in Heesen sind
nicht nur seit langem verhei-
ratet, beide verbindet auch
die Natur. Das Gartengelände
rund um das Haus Nr. 9 in
Heesen umfasst 3500 Quad-
ratmeter.
„Ich gehe mit offenen Au-

gen durch die Natur“, berich-
tet Ingrid Bredehorst. Der Be-
sucher merkt sofort, dass es
ihr gut gelingt, das Gesehene
und Erlebte umzusetzen. Ge-
laserte und handgefertigte
Unikate aus Corten-Edelrost,
Edelstahl und Holz sind Hin-
gucker in Heim und Garten.
Rund um einen Teich, der ur-
sprünglich als Regenwasser-
auffangbecken angelegt ist,
bewegen sich Goldfische zwi-
schen Seerosen, und am Ufer
toben Jerry und Tom, Figuren
aus Cortenstahl, ein besonde-
rer Stahl der nur an der Ober-
fläche rostet.
„Nach dem die Gegenstän-

de ausgeschnitten – gelasert –
sind, werden sie zwei Monate
bei Wind und Wetter draußen
gelagert, um Edelrost auf der
Oberfläche anzusetzen“, er-
klärt Ingrid Bredehorst im
Gespräch mit der HARKE.
Und ergänzt: „Ich bin kreativ
veranlagt, zeichne und arbei-
te gern. Holzarbeiten sind da-
gegen Sache meines Man-
nes“. Im kaufmännischen Be-
reich bei Tintec Metalltech-
nik in Hilgermissen ist Ingrid

Bredehorst tätig, lasern ist für
sie kein Problem.
Aus Edelrost fertigt Ingrid

Bredehorst: Gartenstecker,
Figuren, Feuersäulen mit
Grilloption, Weihnachtsdeko,
Windlichtsäulen und vieles
mehr. „So habe ich auch mei-
ne Hände gelasert und mei-
nem Sohn als Wegweiser
nach Hause geschenkt“, so
die Hobbykünstlerin schmun-
zelnd. Sie erfüllt so gut wie je-

den Wunsch, Extraanferti-
gungen seien jederzeit mög-
lich.
Am kommenden Sonntag,

16. Juni, stellen 22 Hobby-
künstler aus dem Einzugsge-
biet bis Hannover im Garten
des Hauses Nr. 9 von 13 bis 18
Uhr in Heesen aus. Gezeigt
wird Papierkunst, Stoffe,
Pflanzen, Patchwork, Korb-
flechtarbeiten, Floristik, Tier-
produkte, Besteckschmuck,

Gemälde, Handgetöpfertes,
Jemako, Zeichenschmuck
und vieles mehr.
Standgeld ist ein selbstge-

backener Kuchen. Eintritt
wird nicht erhoben. Es gibt
Kaffee, Kuchen, Bier, Wasser
und Prosecco. Parkmöglich-
keiten gibt es rund um das
Haus, die Einfahrt liegt ge-
genüber der Bushaltestelle.

2www.hib-deko.de

IN KÜRZE

Rund um den Teich findet der Besucher lauter handgefertigte Unikate von Ingrid Bredehorst.

Die „Landfrauen-Bienen“ haben einen besonderen Platz im weitläufigen Garten von Ingrid Bredehorst. FOTOS: ACHTERMANN

Kaffkieker
unterwegs

EYSTRUP. Mit dem Kaffkieker
die Sehenswürdigkeiten in
der Region entdecken, heißt
es auch am kommenden
Sonntag, 16. Juni. Der hsitori-
sche Triebwagen pendelt
zwischen Eystrup und Syke,
Fahrräder können mitgenom-
men werden.
In Bruchhausen-Vilsen ha-

ben die Fahrgäste die Mög-
lichkeit, in die Museums-Ei-
senbahn umzusteigen. Die
historische Bahn ist außer-
dem als Zubringer zum Erd-
beermarkt in Asendorf nutz-
bar. Im Kurpark Bruchhau-
sen-Vilsen findet das Sonn-
tagskonzert mit dem SMS-
Chor „Singen macht Spaß“
statt.
In Syke kann das Kreis-

museum besucht werden und
ein lohnenswerter Ausflug
geht zum Hohen Berg nach
Ristedt. In Eystrup auf dem
Gelände der Senffabrik Le-
man warten Kaffee und Ku-
chen sowie Informationen
über die Geschichte der Senf-
fabrik auf die Besucher. DH

2Größere Gruppen und Fahr-
räder sollten bis Freitag, 15.
Juni, 10 Uhr, angemeldet wer-
den beim Tourismus-Service
unter 0 42 52-93 00 50 oder
unter www.kaffkieker.de.
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Morgen Mühlentag
in Steyerberg
STEYERBERG. Am morgigen
Pfingstmontag ist wieder
Mühlentag mit Gottesdienst
in Steyerberg. Die Meyer-
sieksche Mühle ist von
10.30 bis 18 Uhr geöffnet.
Nach dem Gottesdienst bie-
ten die Frauen des Heimat-
vereins Kartoffelsuppe und
Würstchen an. Im Anschluss-
wird wieder der Backofen
angeheizt, und es gibt fri-
schen Butterkuchen. Außer-
dem werden selbstgeba-
ckene Torten und Kaffee an-
geboten. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgt die
Steyerberger Feuerwehrka-
pelle, die Kindertanzgrup-
pen vom TuS und die Stey-
erberger Mühlentänzer. Das
Webe- und Klöppelteam
wartet ebenfalls auf interes-
sierte Besucher. Seile wer-
den gedreht, und Fritz Mey-
ersiek hat das Sägewerk um
14.30 Uhr geöffnet. Kinder-
schminken für die kleinen
Gäste ist ebenfalls im Ange-
bot. Günter Deigmüller vom
Steyerberger Archiv stellt
zudem unbekannte Bilder
aus, und eine Dia-Show mit
Schützenfestbildern soll auf
das kommende Schützenfest
einstimmen. DH

IN KÜRZE

Rheuma-Liga
Stolzenau lädt ein
STOLZENAU. Die Rheuma-
Liga Stolzenau hat im Juni
folgende Veranstaltung ge-
plant: Am 16.Juni findet im
Gasthaus Conrades in Lee-
se um 16 Uhr ein gemein-
sames Grillen statt. Am 27.
Juni wird im SPuK Leese um
14:30 Uhr zu einem Vortrag
der Polizei zum Thema „En-
keltrick/falsche Polizisten“
eingeladen. DH

Zwei neue Mini-
Nixen-Kurse
MÜNCHEHAGEN. Das Bä-
derteam und Mermaid Kat
bieten am Sonnabend, dem
6. Juli, von 9.30 bis 11 Uhr
und von 11.30 bis 13 Uhr im
Freizeitbad Münchehagen
zwei neue Mini-Nixen-Kur-
se an. Anmeldungen wer-
den unter www.meerjung-
frauen-schule.de entgegen-
genommen. Die Kosten für
das Meerjungfrauenschwim-
men mit eigener Flosse be-
tragen 40 Euro. Für das
Ausleihen der Meerjung-
frauenflosse fallen zusätz-
liche fünf Euro an. Zusätz-
lich ist der Eintritt ins Frei-
zeitbad zu zahlen. Voraus-
setzung für die Teilnahme
ist der Besitz eines Bronze-
Schwimmabzeichens bezie-
hunsgweise ein vergleichba-
res Abzeichen. Weitere In-
formationen gibt es unter
www.meerjungfrauen-schu-
le.de oder im Rathaus unter
0 50 37/97 01-57 (Piepen-
brink) und 0 50 37/97 01-44
(Sölter). DH

Lieder und Tänze aus fernen Ländern
Besonderes Konzert von Kinderkantorei und Kindertanzgruppe in Schinnas St.-Vitus-Kirche

SCHINNA.Himmelfahrt war es
endlich soweit: Schon vor
Monaten hatten die Kinder
der Kantorei Stolzenau und
der Tanzgruppe des Landes-
berger Sportvereins für ein
gemeinsames Konzert in der
St.-Vitus-Kirche in Schinna
geprobt. Entsprechend groß
war ihre Vorfreude und Span-
nung. Das Thema „Musik
und Tanz aus fernen Län-
dern“ stand auf dem Pro-
gramm. Den zahlreichen Zu-
hörern und Zuschauern aus
der ganzen Region Mittelwe-
ser wurden Lieder und Tänze
aus (fast) allen Kontinenten
präsentiert, die Kreiskantor
André Hummel mit seinem
Kinderchor einstudiert hatte.
Begleitet wurde die Musik
auch durch Berit Hummel
(Flöte) und Christoph Olbrich
(Percussion). Pastor Andreas
Dreyer führte mit gelungenen
Überleitungen und Informati-
onen zu den Tänzen durch

das Programm.
Das Besondere dieses Kon-

zertes war, dass die Lieder
durch Anne und Silja Liv Kru-
se in Choreografien umge-
setzt wurden, die die Kinder-
tanzgruppe des Landesber-
ger Sportvereins mit viel
Freude präsentierte. So nah-
men die Gruppen das Publi-
kum mit auf eine Reise unter
anderem nach Frankreich,
China, Israel und Südafrika.
Zu „Biene Maja“ aus Tsche-
chien bevölkerten viele geflü-
gelte Wesen den Kirchen-
raum. Außerdem stellte die
Tanzgruppe eine italienische
Tarantella vor und riss das
Publikum bei „Verdammt
schöner Tag“ mit. Mitmachen
durfte das Publikum auch bei
zwei Kanons und einem Tanz
aus Bolivien. Es war eine
rundum gelungene Veran-
staltung, für die die kleinen
Akteure am Ende mit langem
Applaus belohnt wurden. DHAuf geht’s zur „Tarantella“. FOTO: NANDRIN

Volksfest im Zeichen der Nachhaltigkeit
Zum 490. Mal Schützenfest in Hannover / HamS-Leser können tolle Preise gewinnen

HANNOVER. Vom 28. Juni bis
7. Juli steht in Hannover wie-
der alles im Zeichen des
Schützenfestes. Spektakuläre
Fahrgeschäfte stehen ebenso
im Fokus wie die Verwen-
dung umweltschonender Ma-
terialien in der Gastronomie,
die Verkostung regionaler
Produkte im neuen „Nieder-
sachsendorf“ und Ökostrom
von enercity.
Ein besonderes Highlight

auf dem Festplatz ist in die-
sem Jahr „Dr. Archibald“, ein
Virtual-Reality-Fahrgeschäft.
Im Jahr 2017 feierte „Dr. Ar-
chibald – Master of Time“
noch seine Weltpremiere
beim Hamburger Dom, dieses
Jahr steht er auf dem Schüt-
zenfest in Hannover. Bei dem
Fahrgeschäft mit Erlebnis-
park bietet sich den Besu-
chern ein einmaliges Erleb-
nis. Sie tauchen ein in eine
Reise durch die Zeit. Mit Hil-
fe einer VR-Brille begeben sie
sich in einer unbekannten
Welt auf die Suche nach dem
verschwundenen Dr. Archi-
bald. Die Grenzen zwischen
Fantasie und Realität werden
aufgehoben.

2 Kartoffeln mit Matjes von
Grimmelmann

Heimatgefühle wird bei
vielen Besucherinnen und
Besuchern ein neuer Bereich
auf dem Festplatz auslösen –
das Niedersachsendorf bietet
in Holzhütten und rustikalem
Ambiente Verkostungen von
Produkten aus ganz Nieder-
sachsen. Mit dabei sind sechs
Partner: das Klosterhotel Wöl-
tingerode aus dem Vorharz
mit regionalen Biervarianten,
Likören und Wurstspezialitä-
ten, beckers bester aus Lüt-
genrode mit den bekannten
Fruchtsäften und Saftschor-
len, die Hannover Gin GmbH
- deren Produkte schon im
Firmennamen stehen. Das
gilt auch für die Hannover-
sche Kaffeemanufaktur, die
ebenfalls mit ihren Qualitäts-
röstungen dabei ist. Zum Kaf-
fee gibt es Kuchen von
Schäfer‘s Brot- und Kuchen
Spezialitäten aus Porta West-
falica. In Wietzen im Land-
kreis Nienburg ist der Milch-
hof Grimmelmann zu Hause,
der mit geräucherten Kartof-
feln mit Matjes und Lachs

deftige Fischspezialitäten an-
bietet. Schützenpräsident
Paul-Eric Stolle freut sich auf
das neue Angebot: „Damit
bringen wir kulinarisch ein
Stück Niedersachsen auf das
Schützenfest. Die Besuche-
rinnen und Besucher haben
so den idealen Mix aus typi-
schem Schützenfest Ambien-
te und einer kulinarischen
Reise durch Niedersachsen -
und das alles bei uns auf dem
Festplatz. Ich kann mir vor-
stellen, das Konzept in den
nächsten Jahren noch weiter
auszubauen und noch weite-
re Partner mit an Bord zu ho-
len“.

Die aus Niedersachsen
stammende Künstlerin Lilo
Wanders nimmt auf Einla-
dung des Gaypeople-Zeltes
am diesjährigen Schützen-
ausmarsch teil. Die aus TV-
Sendungen bekannte Wan-
ders wird in einem roten Opel
Kadett Cabriolet aus dem
Jahr 1965 dabei sein. Nach
Ende des Ausmarsches kön-
nen Fans sie zu einemMeet &
Greet im Gaypeople-Zelt tref-
fen.
Für Stimmung beim Klein-

gärtnerabend im Gaypeople
Zelt sorgt das Schlagerduo
Klaus & Klaus, das mit Hits
wie „An der Nordseeküste“

bekannt wurde.

2 Nachhaltigkeit auf dem
Festplatz

Das Schützenfest Hannover
wird dieses Jahr erstmals mit
100 Prozent Ökostrom ver-
sorgt. enercity liefert rund
2 000 000 Kilowattstunden
Ökostrom an die Firma Röhler
Elektrotechnik, die die Strom-
versorgung des Schützenfes-
tes übernimmt. „Durch die
Umstellung der Stromversor-
gung des Schützenfestes auf
Naturstrom vermeiden wir
klimaschädliches Kohlendi-

oxid in Höhe von 79 Tonnen.
Das ist richtig toll für Hanno-
ver“, so enercity-Vorstands-
vorsitzende Dr. Susanna Zap-
reva. Darüber hinaus sind alle
Beschicker angehalten, kein
Einweggeschirr und sonstige
Einwegmaterialien zu ver-
wenden. „Es ist absolut zeit-
gemäß, bei Großveranstal-
tungen die Umwelt im Blick
zu haben und nachhaltige
Materialien zu verwenden.
Volksfeste nehmen dabei
eine Vorreiterrolle ein“, so
Ralf Sonnenberg zur neuen
Richtung.
Insgesamt sind rund 650

Bewerbungen eingegangen,
darunter Neubewerbungen
in fast allen Branchen. 221
Zusagen wurden an die
Schausteller versendet, dar-
unter zirka 25 Geschäfte, die
zum ersten Mal nach Hanno-
ver kommen. Für Party und
gute Gastronomie sorgen drei
Fest- und Discozelte und fünf
Eventbereiche, neun weitere
Ausschankbetriebe und rund
50 Imbissstände. Unter den
23 Fahr- und Belustigungsge-
schäften sind acht erstmalig
in Hannover.
Highlights gibt es in diesem

Jahr auch für die Kinder:
zwölf Fahrgeschäfte sorgen
für Spaß und Unterhaltung,
darunter als Neuheit die Bal-
lonfahrt, in der die Kinder
auch von Oma und Opa be-
gleitet werden können.

2Die Leserinnen und Leser
können im Vorfeld des 390.
Schützenfestes in Hannover
wieder tolle Preise gewinnen.
Zur Verfügung gestellt wur-
den vom Büro des Oberbürger-
meisters als 1. Preis: Gutscheine
im Wert von 50 Euro plus eine
Übernachtung für zwei Perso-
nen in einem Doppelzimmer
plus Frühstück in einem Ho-
tel ganz in der Nähe des Rat-
hauses (vom 29. bis 30. Juni,
da ist dann auch Schützenaus-
marsch), als 2. Preis Gutscheine
im Wert von 40 Euro und als 3.
Preis: Gutscheine im Wert von
30 Euro. Wer an der Verlosung,
die heute und morgen bis 24
Uhr aktiv ist, teilnehmen möch-
te, geht einfach auf die Seite
www.dieharke.de/gewinnspiele.
Das Stichwort lautet: Schützen-
fest Hannover.

2www.schuetzenfest-hanno-
ver.de

IN KÜRZE

„Wer bin ich? Was
kann ich?“
STOLZENAU. „Wer bin ich?
Was kann ich? - Stärke Dei-
ne Stärken!“ heißt es in dem
Seminar, das die Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
am 16. Juni von 9.15 bis 12.30
Uhr im Haus der Generati-
onen in Stolzenau für Frau-
en mit Migrationshinter-
grund anbietet. Die Teilneh-
merinnen erhalten wertvolle
Tipps und das nötige Rüst-
zeug, sich in der neuen Kul-
tur schnell und erfolgreich
zurecht finden. Eine Anmel-
dung ist bis zum 14. Juni un-
ter 05021/9229195 oder on-
line unter www.frau-und-
wirtschaft-ni.de möglich. DH

Zur Schäferei
Ochsenmoor
STEYERBERG. Die Seniorin-
nen und Senioren der VHS
Steyerberg fahren am kom-
menden Dienstag, 11. Juni,
zur Schäferei Ochsenmoor in
Stemshorn. Dort können alle
einen schönen Nachmittag
bei Kaffee und Kuchen ver-
bringen und Einblicke in die
Landschaftspflege mit der
„Diepholzer Moorschnucke“
erhalten. Auch „neue“ Seni-
orinnen und Senioren sind
vielmals willkommen. Die
Abfahrt ab ZOB Steyerberg
ist um 14 Uhr. Anmeldungen
bitte umgehend an Ursu-
la Carus, zu erreichen unter
der Telefonnummer 0 57 64/
94 28 58. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@hams-online.de
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Gleichgesinnte gesucht
Senioren-Band „MuSen d´Apolonia“ braucht Verstärkung

LANDKREIS. „MuSen
d´Apolonia“ – zu dieser Band
gehören Toni Garzen, Micha-
el Las Casas dos Santos, Hen-
ry Rabing, Wilfried
d´Apolonia, Margret Sieling
und Andreas Borcherding.
Und sie suchen Verstärkung.
Gespielt wird Volks- und Un-
terhaltungsmusik. „Es wer-
den Gleichgesinnte gesucht,

die Lust am Musizieren ha-
ben“, berichtet Andrea Mänz
vom Senioren- und Pflege-
stützpunkt des Landkreises
Nienburg.
Die Gruppe hatte sich be-

reits vor sechs Jahren mit Un-
terstützung der Kreisverwal-
tung gegründet.
Folgende Musikinstrumen-

te werden benötigt: Akkorde-

on, Cello und Gitarre. Die
Übungsstunden finden 14-tä-
gig mittwochs bei Andreas
Borcherding, Wacholderweg
7, in Landesbergen statt.

2Weitere Informationen er-
teilt Andrea Mänz unter Tele-
fon (0 50 21) 96 72 01 oder per
E-Mail an senioren@kreis-ni.de.

DH

„MuSen d´Apolonia“ sind (von links): Toni Garzen, Michael Las Casas dos Santos, Henry Rabing, Wil-
fried d´Apolonia. Nicht auf dem Foto sind Margret Sieling und Andreas Borcherding. FOTO: PRIVAT

Gefährlich, nützlich, schön
BUND-Kreisgruppe Nienburg informiert über heimische Giftpflanzen

NIENBURG. Giftpflanzen be-
gegnet man im Alltag überall:
imGarten, in Parks undGrün-
anlagen, auf Brachflächen, in
der freien Natur, aber auch
auf der Fensterbank.
Mit Kindern die Natur zu

erkunden oder ganze Tage im
Wald zu verbringen, ist ein
immer wichtigerer Teil der
Erziehung im Kindergarten,
bekommt aber auch immer
mehr Bedeutung in der Frei-
zeitgestaltung.
Durch Ihre Schönheit und

durch die mit ihnen verbun-
denen Geschichten üben ge-
rade Giftpflanzen eine beson-
dere Anziehungskraft aus –
sie faszinieren und verunsi-
chern zugleich. Früher war
Grundwissen über giftige
Pflanzen Teil des allgemei-
nen Wissensschatzes. Heute
ist dieses Wissen weniger all-
täglich. Die BUND-Kreis-
gruppe Nienburg möchte da-
rum bis zum 6. Juli mit einer
Reihe von Veranstaltungen
über 13 heimische Giftpflan-
zen informieren.
„Wir möchten das Wissen

um giftige Pflanzen verbrei-
ten, um Eltern und Erziehe-
rinnen Ängste und Unsicher-

heiten beim Aufenthalt in der
Natur zu nehmen, das Natur-
verständnis zu fördern und
letztlich das Risiko für Vergif-
tungen zu verringern“, er-
klärt Lothar Gerner von der
Kreisgruppe.
Im Vestibül des Nienburger

Rathauses ist seit dem 5. Juni
die Wanderausstellung „Die
giftigen 13 – gefährlich, nütz-
lich, schön“ zu sehen. In der
Ausstellung werden die Gift-
pflanzen ausführlich auf Roll-
Ups vorgestellt und sind im
Rathausinnenhof auch in Na-
tura zu betrachten. Ein Quiz

ergänzt die Ausstellung.
Naturerlebnisse sind gera-

de für Kinder von Bedeutung.
Aus diesem Grund freut sich
die Kreisgruppe besonders
auf den Besuch von Familien
mit ihren Kindern.
Eine weitere Veranstaltung

zu den Giftpflanzen findet am
Sonntag, 16. Juni, von 14.30
bis 17.30 Uhr im Naturnahen
Schau- und Lehrgarten in der
Ziegelkampstraße statt. Dann
heißt es: „Die giftigen 13 in
der Praxis – Zum sicheren
und kompetenten Umgang
mit heimischen Giftpflanzen“
Die Giftpflanzen sind au-

ßerdem im Rathausinnenhof
in Natura zu betrachten. Der
BUND dankt Stadtgärtner
Lutz Scheele und zwei Nien-
burger Gärtnereien für ihre
Unterstützung.
Außerdem sind am 12., 19.

und 26. Juni sowie am 3. Juli
jeweils von 9 bis 12.30 Uhr
Mitglieder des BUND vor Ort,
um Fragen zur Ausstellung zu
beantworten. DH

2Weitergehende Informatio-
nen gibt es im BUND-Umwelt-
zentrum in der Stettiner Straße
2A, Telefon 05021-14499.

Gefährlich, giftig, schön: der
wilde Seidelbast. FOTO: BUND

Vielfältiges Angebot
Erneut Hobby-Kunst- und Handwerkermarkt im Estorfer Scheunenviertel

ESTORF. Am 15. und 16. Juni
findet im Estorfer Scheunen-
viertel wieder ein Hobby-
Kunst- und Handwerker-
markt statt. Erwartet werden
über 60 Aussteller aus dem
gesamten Bundesgebiet.
Angeboten werden unter

anderem Leinentücher,
Skulpturen aus Holz und
Stein, Keramik, Schmuck aus
Kaffeekapseln, Leder, Bern-
steinschmuck, Puppenklei-
dung, Körner und Wärmekis-
sen, Postkarten, Buchbinder-
arbeiten, Modeschmuck, Bio-
Wolle, Textilien, Dekoration,
Fackeln und Feuerstellen,
Armbänder, Halsketten, Rin-

ge, Seidenblumen und vieles
mehr. Auch sind Vorführun-
gen am Stand geplant, wie
Holzdekoration mit Laubsä-
ge, Verpackungen und Kar-
ten, Ketten häkeln und fä-
deln, Arbeiten mit der Strick-
maschine, Drechselarbeiten,
handgetöpferte Keramik oder
Forellen-Räucherei.
Unter der Rubrik „Schönes

für Haus und Garten“ warten
zudem Gläsernes, Kleidung,
Filz, Dekoartikel, Gartenste-
cker aus Holz und Metall,
Drechselarbeiten, Schmuck
in vielen verschiedene Varia-
tionen, Seidenblumen, Acryl-
und Aquarellmalerei, De-

cken, Kissen, Keramik, Mine-
ralien, Leuchtkugeln, Blau-
druck, Kinder- und Babysa-
chen, Holzuhren,
Geschenkboxen, Schals, Tü-
cher auf die Besucherinnen
und Besucher.
Außerdem gibt es Kinder-

schminken, Mittelweser-
Puppenbühne, Kinder-Mal-
werkstatt, Feuerwehrmusik-
zug Landesbergen, Kaffee
und Kuchen in der Brösking-
scheune, Grillstand, frische
Forellen aus dem Rauch, Bier-
und Kaffeegarten, Getränke-
stand, Fischbrötchen sowie
allerlei Leckereien aus der
Backstube. DH
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„azubify“ ist ein Projekt des Medienhauses
DIE HARKE. Es bringt junge Menschen auf
der Suche nach einem Ausbildungsplatz und
ausbildende Unternehmen zusammen.
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Großes Online-Portal auf dieharke.de/azubify
Die Anlaufstelle der Region für Auszubildende

AUSGEZEICHNET! „azubify ist ausgezeichnet
mit dem Junge-Leser-Preis derWelt in der
Spezialkategorie ‚Eine große Hilfe‘.“Weltverband
der Zeitungs- und Medienbranche (WAN-Ifra), Paris.
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” Zehn Millionen sind
heute kein Geld mehr.
Dafür kaufen die Engländer
Platzwarte.
Franz Beckenbauer

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
SPORTREDAKTION

Wie verdient man
Autos im Schlaf?
QWie lange sparen Sie
ungefähr auf ein neues Auto
hin? Die meisten Menschen,
so wie ich natürlich auch,
arbeiten für die Anschaffung
eines neuen fahrbaren
Untersatzes mit meist vier
Rädern mehrere Monate,
wenn nicht eher Jahre.
Einige der größten Sportstars
der Welt hingegen verdienen
sich ihr Auto quasi im Schlaf.
Dies geht aus einer Untersu-
chung der Informationsplatt-
form Wettbasis hervor. Das
Unternehmen hat die Autos
der 20 bestverdienenden
Sportler der aktuellen
Forbes-Liste und die fünf am
meisten verdienenden aus
Deutschland recherchiert
und analysiert, wie lange die
Sportler jeweils für den
Erwerb ihrer neuesten
Sportwagenmodelle arbeiten.
Der US-amerikanische

Basketballspieler, NBA-Star
Kevin Durant (steht gerade
mit den Golden State Warri-
ors im Finale), fügte seiner
Sammlung zuletzt einen
Chevrolet Camaro für umge-
rechnet rund 47 000 Euro
hinzu. Mit einem Jahresge-
halt von knapp 51 Millionen
Euro hat er sein Auto somit
bereits in acht Stunden und
einer Minute verdient. Ähn-
lich schnell kann sich der
schweizer Tennis-Star Roger
Federer ein neues Auto kau-
fen: Er braucht für eine wei-
tere Ausführung seines Mer-
cedes der X-Class nur rund
vier Minuten länger. Der ja-
maikanische Sprint-Olympia-
sieger Usain Bolt landet mit
rund zwölf Stunden und sei-
nem zuletzt angeschafften
Land Rover auf dem dritten
Platz. Natürlich fährt der
Weltrekordler noch ein paar
andere Autos wie einen Fer-
rari F430 Spyder oder einen
Ferrari California, für die er
vielleicht noch eine Nacht
länger schlafen musste.
Auch der Kampfsportler

Conor McGregor kann sich
vergleichsweise schnell eine
weitere Version seines neu-
esten Autos gönnen: Seinen
elektronischen BMW i8 hat
er sich nach zwölf Stunden
und 30 Minuten verdient.
Rund 15 Stunden Arbeitszeit
benötigt NBA-Basketballer
Stephen Curry (ebenfalls
Golden State Warriors) für
seinen Porsche Panamera,
den er auch schon einmal ge-
gen eine Leitplanke setzte.
Von den 25 bestverdie-

nensten Sportlern arbeitet
Fußballstar Lionel Messi (FC
Barcelona) hingegen am
längsten. Für 32 Millionen
Euro ersteigerte er seinen
Ferrari 335 S Spider Scagliet-
ti aus dem Jahr 1957. Diese
Summe hat er nach rund
2800 Stunden oder umge-
rechnet 118 Tagen auf sei-
nem Konto. Damit liegt Mes-
si weit abgeschlagen hinter
den anderen Spielern. Am
zweitlängsten benötigt Cris-
tiano Ronaldo für die Finan-
zierung seines Bugattis: 42
Tage ist er für den teuersten
Neuwagen der Welt tätig – er
zahlte elf Millionen.
Etwas für Sie dabei gewe-

sen? Bei diesen Summen set-
ze ich jedenfalls wohl weiter
auf einen Lottogewinn ...

Nachfolger gesucht
Handball: Die HSG Nienburg möchte zum August mindestens einen neuen FSJler für Lars Rascke einstellen

NIENBURG. Die HSG Nien-
burg bemüht sich seit Beste-
hen der Handball-Spielge-
meinschaft um einen guten
Kontakt zu den umliegenden
Schulen. Vor allem will die
HSG den Kindern den Sport
und speziell ihren Handball
näher bringen. Vorreiter der
Schulkooperationen ist seit
dem 1. April 2004 die Fried-
rich-Ebert-Schule.
Stefan Schücke, Vorsitzen-

der des Fördervereins der
HSG und Ansprechparter für
die Schulkooperationen: „Da
die Friedrich-Ebert-Schule ja
gleich neben der Meerbach-
halle liegt, war es nahelie-
gend sich dort zu engagie-
ren.“ Diese Schulkooperati-
on wird seit dem Jahr 2011
auch von mindestens einem
FSJler begleitet. Bis Ende
Juli absolviert Lars Raschke,
Spieler der Verbandsliga-
Herren, noch sein freiwilli-
ges soziales Jahr. Ab dem 1.
August suchen Schücke und
die HSG mindestens einen
neuen FSJler.
Teilnehmer des Programms

sind neben der Friedrich-
Ebert-Schule, die Grund-
schule am Bach, die Grund-
schule Marklohe/Lemke, die
St. Laurentius-Schule Liebe-
nau und die Grundschule
Langendamm. Raschke be-
gann sein freiwilliges soziales

Jahr direkt nach dem Abitur
und legt es jedem nur wärms-
tens ans Herz: „Es macht
Spaß mit den Kindern. Man
macht viel Sport und vor al-
lem spielen wir Handball. Ich
kann das nur empfehlen.“
Der 19-Jährige machte in sei-

nem FSJ seine Trainer-C-Li-
zenz und trainiert neben der
Schulkooperation auch die B-
Juniorinnen und die D-Junio-
ren der HSG. „Durch die Wo-
chenenden mit Spielen und
auch auf Turnieren bekommt
man schnell seine 39-Stun-

den-Woche voll und hat stän-
dig mit Sport zu tun.“
Zum 1. August 2019 sucht

die HSG Nienburg nun zu-
mindest einen neuen FSJler.
Schücke: „Wir hatten auch
schon öfter zwei, aber wir wä-
ren froh einen zu finden. Toll

wäre natürlich, wenn Hand-
ballkenntnisse vorhanden wä-
ren, aber es reicht, wenn man
sportbegeistert ist.“
Wer Interesse hat, kann

sich gern per Mail bei Schü-
cke unter foerderverein@hsg-
nienburg.de melden. hn

Stefan Schücke (links)
verabschiedet seinen
FSJler Lars Raschke
im kommenden Mo-
nat von der HSG Nien-
burg. Zum 1. August
sucht er einen neuen
Freiwilligen.

FOTO: NUSSBAUM

100 Kilometer bis nach Bremen
Die Wanderfahrt der Ruderriege der Albert-Schweitzer-Schule führt über Weser und Aller

NIENBURG. Sechs Ruderer der
Albert-Schweitzer-Schule
Nienburg nahmen an der tra-
ditionellen Wanderfahrt der
Ruderriege von Nienburg
nach Bremen teil.
Direkt nach der Beendi-

gung zahlreicher von Alexan-
derWeber und Jonas Rabe in-
itiierter und durchgeführter
Arbeiten an und im Boots-
haus im Zusammenhang des
sozialen Tages der ASS-Nien-
burg starteten die Gig- Dop-
pelzweier „Bonnie“ und
„Hermann Holze“ zu einer
Gepäckfahrt nach Bremen.
Eine Ruderwanderfahrt als
Gepäckfahrt ist in besonderer
Weise dadurch charakteri-
siert, dass sämtliches Gepäck
in den Booten selbst und nicht
im Bulli, beziehungsweise
Bootsanhänger transportiert
werden muss. Dies erfordert
einiges an Organisationsta-
lent, da Schlafsäcke, Isomat-

ten, Rettungsmittel aber vor
allem die gesamte Verpfle-
gung in den Booten verstaut
werden muss.
Deshalb stapelten sich am

und auf dem Anleger in der
Nienburger Meerbachmün-
dung zahlreiche Utensilien,
die zunächst wasserdicht in
Müllbeuteln verpackt werden
mussten. Julia Schröder, er-
fahrene Wander- und Regat-
taruderin, zudem ehemalige
erste Ruderwartin und nun
Lehramtsstudentin in Bre-
men, war mit der Fahrtenlei-
tung betraut und organisierte
dies sehr umsichtig.
Die erste Etappe von Nien-

burg nach Hoya bescherte
dabei allen Ruderern ange-
nehmes Wetter, sodass ledig-
lich einige größere Strudel
nach dem Umtragen in Dra-
kenburg für eine gewisse He-
rausforderung sorgten.
Gut gestärkt durch einen

Grillabend ging es am nächs-
ten Tag vom RV Hoya weiter
zur Ruderriege des Domgym-
nasiums nach Verden. Sport-
licher Höhepunkt der Bre-
menwanderfahrten ist hier
immer wieder die mehrere
Kilometer lange Bergaufstre-
cke die Aller aufwärts nach
Verden.
Die letzte Etappe führte

dann über 40 Kilometer von
Verden nach Bremen. Um-
sichtig wurde hier ein kleine-
rer Bootsschaden am Boot
„Bonnie“ bei der Umtrage-
strecke an der Schleuse Lang-
wedel behoben, sodass die
Ruderer unter Fahrtenleiterin
Julia Schröder wohlbehalten
aber leicht gezeichnet von
Sonne, Wind und Motorboot-
wellen Bremen erreichten.
Letztlich bedeutete dieses

Rudererlebnis auf unter-
schiedlichen Gewässern mit
Schleusungen und Bootsum-

tragen auch eine gelungene
Generalprobe für die Ende
Juni geplante Wanderfahrt
auf dem Main. Dort wird die
Ruderriege ihre im Vorjahr
begonnene Mainwanderfahrt

fortsetzen, um von Karlstadt
über Wertheim durch Frank-
furt rudernd den Zielort Flörs-
heim kurz vor der Mündung
des Mains in den Rhein zu er-
reichen. DH

Start beim Nienburger Anleger:
Jonas Rabe, Julia Schröder, Lilly Köpke,
Felix Wagner, Isabelle Beermann und
Max Weber (von links). FOTO: WEBER

Laufen ohne Schnaufen
Leichtathletik: Der 14. Mittsommernachtslauf am 19. Juni führt wieder ins Freibad in Deblinghausen

MARKLOHE. Der diesjährige
M i t t s omme r n a c h t s l a u f
(MSNL) steht in den Startlö-
chern. Walken und Laufen
ohne Schnaufen ist auch beim
14. Durchgang angesagt.
Wie schon in den Vorjahren

soll bei mäßigem Tempo ganz
ohne Wettkampfstress der
Genuss des gemächlichen
Vorankommens im Vorder-
grund stehen. Unterhaltun-
gen, um sich untereinander
kennen zu lernen, werden ei-
nen hohen Stellenwert ha-
ben. Nicht jeder Aktive muss
eine Gesamtstrecke bewälti-
gen, auch an den Zwischen-
stationen darf gestartet oder
ausgestiegen werden, sodass
auch weniger geübte Aus-
dauersportler dabei sein kön-
nen. Läufer und Walker star-

ten gemeinsam am Freibad in
Steyerberg. Für beide Grup-
pen geht es am Mittwoch,
den 19. Juni, um 19 Uhr auch
gleichzeitig auf die vom Or-
ganisationsteam ausgesuch-
ten Pisten. Mit dem Freibad
in Deblinghausen haben sie

auch dasselbe Ziel. Die Läu-
fer kommen über Liebenau
und Pennigsehl nach 18 Kilo-
metern in Deblinghausen an.
Die Strecke der Walker führt
von Steyerberg in einem gro-
ßen Bogen über zehn Kilome-
ter direkt nach Deblinghau-

sen, wo beide Gruppen kurz
nach 21 Uhr eintreffen sollen.
Der Bürgerverein „Contour“
sorgt auf dem Freibadgelän-
de für Speisen und Getränke.
Hier können auch die Du-
schen und das Bad selbst ge-
nutzt werden.

Die Veranstaltung steht
auch in diesem Jahr unter
dem Motto „Laufen verbin-
det“. Auf beiden Strecken
wollen die Initiatoren wieder
einen landschaftlich reizvol-
len Bereich des „Zweckver-
bandes Linkes Weserufer“
vorstellen.
Bei Gerlinde Vogel (Mark-

lohe) können genaue Infor-
mationen telefonisch oder per
Mail eingeholt werden. Info-
Blätter liegen in den Rathäu-
sern, in zahlreichen Geschäf-
ten sowie in Banken und
Sparkassen aus. Anmeldun-
gen sind über die Homepage
des TSV Lemke/Mittsommer-
nachtslauf 2019 (www.tsv-
lemke.de) möglich. Hier ist
auch die komplette Aus-
schreibung zu finden. hhg

Für die Teilnehmer des 14. Mittsommernachtslauf geht es
wieder an Wiesen und Wäldern vorbei. FOTO: GÖBBERT
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Schützenverein und Sportverein feiern 100-jähriges Bestehen
HÄMELHAUSEN. Zum Jubiläums-
Schützenfest laden Schützenverein
Hämelhausen-Hohenholz und Sport-
verein Hämelhausen ein. Beide Verei-
ne feiern gemeinsam das 100-jährige
Bestehen. Am Samstag, 15. Juni, be-
ginnt es mit dem Schießen sowie dem
Königsball am Abend. Es schließt sich
das Jubiläumswochenende mit Beat-
abend am Samstag, 22. Juni, und

Gottesdienst sowie anschlie-

ßendem Festkommers am Sonntag,
23. Juni, an.
Los geht es am15. Juni bereits um9Uhr
mit dem Antreten zum Abholen der
amtierenden Königin Tanja Bischoff.
Es schließen sich das Ausschießen der
neuen Majestäten und ein Mittagessen
sowie Kaffee und Kuchen im Sportheim
an. Die Partyband „Let‘s Dance“ spielt
beim großen Königsball ab 19 Uhr auf.
Der Eintritt ist frei.

Eine Woche später, am 22. Juni, legt DJ
Toddy, bekannt vom Brokser Heirats-
markt und dem Bremer Freimarkt, ab
20 Uhr beim Beatabend auf. Eintritts-
karten werden bei Koopmann’s Laden
in Eystrup, der Classic Tankstelle in
Dörverden und bei Betonwerk Grote
in Hämelhausen verkauft. Der Sonn-
tag beginnt mit dem Gottesdienst um
10 Uhr.

DH

Gemeinsames Jubiläumsfest

Der Schützenverein
Hämelhausen-
Hohenholz im
Jubiläumsjahr.
FOTO: FOTOSTUDIO
MOMENTFANG

15. Juni Schießen und Königsball • 22. Juni Beatabend • 23. Juni Festkommers

100 Jahre Schützenverein Hämelhausen-Hohenholz

ARCHIV SCHÜTZENVEREIN
HÄMELHAUSEN-HOHENHOLZ (1956)

Betonwerk Helmut Grote
Inhaber Jürgen Grote
Dorfstraße 23 · 27324 Hämelhausen
Tel. (0 42 54) 93 05-0 · Fax (0 42 54) 93 05-55

Wir liefern:
Pflastersteine · Pflasterklinker · Granitpflaster
Gehwegplatten · Bordsteine · Betonfertigteile

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Ute Klusmann-Klaffke
Raumausstattermeisterin
Dorfstraße 74
27324 Hämelhausen
Tel. (0 42 54) 9 20 61 · Fax (0 42 54) 9 20 62
E-Mail: Ute.Klusmann-Klaffke@t-online.de
www.Raumausstattung-Klusmann-Klaffke.de

Angebote vom
11.6. bis 15.6.2019

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Schinken-
rollbraten 1 kg € 6,99
Rumpsteak

100 g € 1,89
Eystruper
Landmettwurst

100 g € –,89
Wurstsalat

100 g € –,79
Top-Preis Mittwoch, 12.6.2019

Mett ½ + ½ kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

Joachim Rohlfs
Telefon: 04254 /2666
Bahnhofstraße 61 · 27324 Eystrup
Joachim.rohlfs@concordia.de

Anne Cordes
Friseurmeisterin
Hämelseestr. 4 · Hämelhausen
04254 8272 · 0173 6074591
Individuelle Termine
nach Vereinbarung
Dienstag Ruhetag

$&
%# "
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!

HESTERMANN
BEDACHUNGEN GmbH

Das komplette Dach aus einer Hand!

Mühlenstraße 10
27324 Eystrup

Telefon (04254) 8325
Fax (04254) 8320

www.hestermann-bedachungen.de
info@hestermann-bedachungen.de

Wir gratulieren zum Jubiläum und
wünschen weiterhin alles Gute!

Christian Schröter
Versicherungsbüro

Bahnhofstraße 45 · 27324 Eystrup
Tel. (0 42 54) 9 20 92 · Fax 9 20 94
Hauptstraße 23 · 27324 Hassel

Tel. (0 42 54) 8025811

Wir wünschen ein
gelungenes
Fest!

Wir gratulieren
zum 100-jährigen

Jubiläum.

Für die Zukunft
wünschen wir

weeeiterhin viel Erfolg!

Garten- u. Landschaftsbau
Rollrasen

27324 Hämelhausen
Tel. (04254) 801308 · Mobil 0172-4101610

Garte Landschaftsb
Rolf Erhorn

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Abfeiern.
Ausleihen.
Kwitten.

Volksbank
Aller-Weser eG

Mit Kwitt schnell und einfach
kleine Geldbeträge versenden.

Sie können mit in Ihrer Geld an IhreKWITT VR-BankingApp
Kontakte senden – auch an Ihre Freunde, die Kunden bei der
Sparkasse sind.
www.vb-aw.de/kwitt



Abriss der Chronik vom SV Hämelhausen
HÄMELHAUSEN. Auf die Zeit kurz nach dem
Ersten Weltkrieg wird die Gründung des
SV Hämelhausen genannt. „Über die Um-
stände undHintergründe der Gründung des
Sportvereins Hämelhausen ist heute leider
so gut wie nichts mehr bekannt“, schreibt
der Verein. Sicher scheint, dass einige junge
Männer einen Sportverein, der sich dem
Radfahren widmete, gegründet hatten.

Nach dem Zweiten Weltkrieg habe in
Hämelhausen die Zeit des Fußballs begon-
nen – wenn auch eher auf Bolzplätzen. „Da
in dieser Zeit auch viele Soldaten mitspiel-
ten, waren immer 30 bis 40 Spieler beteiligt.“
1948/49 sei der Beschluss gefasst worden,
offizielle Spiele auszutragen, einemVerband
beizutretenundeinenSportplatzanzulegen.
Der Erfolg stellte sich zunächst nicht so recht
ein. „Nach den Verbands-Statuten musste
die Erste Mannschaft in der 1. Kreisklasse
spielen; sie belegte leider den letzten Platz;
absteigen war aber nicht möglich“, heißt es
in der Chronik. Durch das Abrücken vieler
Soldaten schrumpfte der Spielerstamm. Zu
Spielen ging es zum Teil mit Fahrrädern, an
weiter entfernte Orte per Zug und spä-

ter mit einem Pritschenwagen. Als

vom Verband eine zweite Staffel eingeführt
wurde, musste der Verein seine Mannschaft
zurückziehen, da die finanziellen Belastun-
gen durch die Anfahrten zu hoch waren.

Im Frühjahr 1961 sollte der SV Hämelhausen
wiederbelebt werden, und der Punktspiel-
betrieb in der untersten Klasse des Kreises
Hoya begann – zunächst stets auswärts, da
der Platz noch nicht wieder hergestellt war.
Dennoch gewann der Verein auf Anhieb die
Staffelmeisterschaft. In der Saison 1962/63
trat er schließlich wieder auf eigenem Platz
an. 1966 folgte das eigene Sportheim, das
als Veranstaltungszentrum erweitert 1970
eingeweiht wurde. Auch ein weiterer Platz
wurde in den darauf folgenden Jahren auf-
grund mehrerer Mannschaften im Verein
notwendig.

In jener Zeit begann auch die Bildung neuer
Sparten –Gymnastik-Sparte undTischtennis.
Anfang der 90er-Jahre entstand schließlich
das Sportheim in seiner heutigenArt, zudem
wurde der erste Sportplatz saniert.

DH

Sonntag, 16.6., ab ca. 10.30 Uhr
 Jugendfußballturniere sämtlicher Jahrgänge

Samstag, 22.6., ab 16.00 Uhr
 Herren-, Damen- und Altliga-Kleinfeldturniere
 Beatabendmit DJ Toddy

Sonntag, 23.6., ab 10.00 Uhr
 Gottesdienst mit Posaunenchor Hassel

 Festkommers mit denWeserkrynern

Ein Blick auf 100 Jahre

• Chronik • Fußballturniere

100 Jahre Sportverein Hämelhausen ANZEIGENSPEZIAL

Bevor das Spielfeld mit neuem
Rasen eingesät werden konnte,
mussten die alten, inzwischen
getrockneten Grasreste beseitigt
werden. Die „Hark-Arbeit“ wurde
an mehreren Wochenenden von
Mitgliedern des Hämelhauser
Sportvereins erledigt.
Diese staubige Aufgabe gehörte
zur Eigenleistung des Vereins,
an der sich zahlreiche Mitglieder
beteiligt haben.

FOTO: SV HÄMELHAUSEN (1961)

Lehmweg 66 · 27324 Gandesbergen
Telefon/Fax 04254/780 · Mobil 0172/4284429
info@sfbau-gmbh.de · www.sfbau-gmbh.de

Dorfstraße 68, 27324 Hämelhausen, Tel. 04254/9312-0, Fax 9312-49, Mail: info@noesel-gbr.de

 Holger Nösel
Heiko Nösel

Meisterbetrieb

◆ Tischlerei
◆ Rollladen
◆ Sonnenschutz
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Mode in allen Größen!
Textildruck, Teamsport und Berufsbekleidung
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zum 100. Jubiläum.

t
Linden Apotheke

Carolin Buberl

Bahnhofstr. 32 · Eystrup
Telefon 042 54 -83 60
Bahnhofst 32 · E trup

Jetzt kostenlos downloaden!

Sparen Sie Zeit durch
Vorbestellung per Foto,

Text- oder Spracheingabe.

www.callmyapo.de

Bahnhofstr. 18 · 27324 Eystrup
www.eystruperpizzeria.de

Öffnungszeiten:
ab 16 Uhr bis 22 Uhr

Bei Vorlage der
Anzeige erhalten
Selbstabholer

2,00 € Rabatt
(nicht mit anderen Aktionen kombinierbar)

Gültig bis Ende Juni.

✁

✁

Sie können auch geschälten Spargel
bei uns kaufen!

Bei uns auf dem Hof
gibt es täglich frischen Spargel.

100100 Jahre!100 Jahre!

Wir gratulieren und wünschen
alles Gute für die nächsten 
Wir gratulieren und wünschen
alles Gute für die nächsten 

Hotel und Restaurantarrmann

Die Fußballschule des Bundesligisten SV Werder Bremen war im vergangenen Jahr zu Gast auf dem Sportgelände
des SV Hämelhausen. 76 Kinder zwischen sechs und 13 Jahren nutzten die Möglichkeit, intensives Training unter

professioneller Leitung zu erleben und bekamen das Werder-Camp-Abzeichen. FOTO: SV HÄMELHAUSEN



Mühlentag auch in
Harrienstedt

Am Pfingstmontag, dem Deut-
schen Mühlentag, lädt auch die
Harrienstedter Woatermöhl‘n
Jung und Alt von 11 bis 18 Uhr

ein, die Mühle zu besichtigen,
auf dem idyllischen Rundweg
im Erlenbruchwald spazieren zu
gehen oder einfach mal an den

Teichen zu verweilen. Für Erb-
sensuppe, Kaffee und selbst-
gebackene Torte und Butterku-
chen sowie Bratwurst und kalte
Getränke ist ebenfalls gesorgt.
Für musikalische Unterhal-
tung am Nachmittag sorgt das
„Woatermöhln-Duo“.

FOTO: HEIMATVEREIN WOATERMÖHLN
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Edeka

! Famila

! Gärtnerei Woelk

! Gosewehr

! Heineking

! Lidl

! Mögrossa

! Netto

! Permakulturpark

! Rewe

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800
Pfingstsonntag:
Aladdin: 14:30, 17:15, 20:00 Uhr
John Wick: Kapitel 3: 17:45 Uhr
Mister Link - Ein fellig verrücktes
Abenteuer: 14:00 Uhr
Nur eine Frau: 11:00 Uhr
Rocketman: 11:00, 20:15 Uhr
TKKG: 11:00, 14:30, 16:00 Uhr
X-Men: Dark Phoenix: 17:00,
20:00 Uhr
Pfingstmontag:
Aladdin: 14:30 / 17:15 / 20:00 Uhr
Rocketman: 18:00 / 20:15 Uhr
TKKG: 14:00 / 16:00 Uhr
X-Men: Dark Phoenix: 14:30 /
17:15 / 20:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336
Pfingstsonntag:
Aladdin: 14:00, 20:00 Uhr
John Wick: Kapitel 3: 19:30 Uhr
Nur eine Frau: 17:30 Uhr
Pokémon Meisterdetektiv Pika-
chu: 17:00 Uhr
Royal Corgi - Der Liebling der
Queen: 15:00 Uhr
X-Men: Dark Phoenix: 15:00,
17:30, 20:00 Uhr
Pfingstmontag:
25 km/h: 17:00 Uhr
Aladdin: 14:30 / 19:00 Uhr
John Wick: Kapitel 3 19:30 Uhr;
Pokémon Meisterdetektiv Pika-
chu: 16:30 Uhr
Royal Corgi - Der Liebling der
Queen: 14:00 Uhr
X-Men: Dark Phoenix 14:30 /
17:00 / 19:30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Das DRK Landesbergen
unternimmt am 1. August ab 11 Uhr
eine Tagesfahrt. Nach einem
gemeinsamen Mittagessen wird in
der Grafenstadt Hoya eine
Stadführung unternommen.
Anschließend geht es weiter zum
Hof Bunkemühle in Warpe, wo beim
Melken und bei der Käseherstel-
lung zugesehen werden darf. Am 5.
September wird um 12.15 Uhr zum
Kaiser-Wilhelm-Denkmal in Porta
Westfalica gestartet. Nach einer
Führung gibt es eine Schifffahrt bis

zur Schachtschleuse. Anmeldun-
gen zu beiden Fahrten nehmen
Luise Könemann, Telefon 05025/
6526, oder Gertrud Märtens,
Telefon 05025/ 6853 entgegen.

Die nächsteWanderung des SSV
Rodewald führt am Sonntag, 16.
Juni, nach Meißendorf zum Hütten-
seepark. Treffpunkt ist um 10 Uhr
in Rodewald auf dem Hof Bennin-
ger, Krummende 6.Weitere
Informationen gibt es unter Telefon
05074-1654.

Der Selbsthilfeverein Nienburg
für das Schlafapnoe-Syndrom
lädt am Mittwoch, 12. Juni, um 19
Uhr zu einem Vortrag von Frau Dr.
Hoffmann-Castendiek von der
Medizinischen Hochschule
Hannover zum Thema: „Auswir-
kungen von Schlafapnoe auf die
Verkehrstauglichkeit“ ein. Von
17:30 bis 18:30 Uhr findet eine
Maskenberatung statt. Hierfür ist
eine vorherige Anmeldung unter
05024-1645 bei Bernd Andermann
erforderlich.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
(0 42 31) 97 53 45

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Sonntag: Simone Du-
dek, Nienburg, Danziger Str. 25,
(0 50 21) 1 66 33; Montag: Dr.
Frank-Michael Marz, Hoya, Lange
Straße 23, (0 42 51) 15 51
Südkreis: Sonntag: Ali Ismail, Die-
penau, Bahnhofstraße 11, (057
75) 5 17; Montag; Dr. Alexandra
Reichel, Stolzenau, Am Markt 18,
(0 57 61) 35 14

Apotheken
Nienburg: Sonntag: Eichen-Apo-
theke, Verdener Landstraße 134;
Montag: Apotheke Erichshagen
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Sonntag: Apotheke
Landesbergen, Lange Straße 66A,
Montag: Stern-Apotheke, Liebenau,
Sternstraße 1B
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rats-Apotheke,
Hoya, Bücker Straße 1
Rehburg-Loccum: Pfingstsonn-
tag: Apotheke Landesbergen; Mon-
tag: Wilhelm-Busch-Apotheke, Wie-
densahl

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft: Mon-
tag + Mittwoch - Freitag 6.30 -21
Uhr, Dienstag 6.30 - 20 Uhr, Sonn-
abend 11 - 21 Uhr, Sonn- + Feiertage
8 - 19 Uhr; Deblinghausen: Mon-
tag - Freitag 9 - 11 Uhr + 15 bis 20
Uhr, Sonnabend + Sonntag 10 - 12
Uhr + 14 - 19 Uhr; Eystrup:Montag
- Freitag 14 - 19 Uhr, Sonnabend +
Sonntag 11 - 19 Uhr; Großenvörde:
Montag - Freitag 14 - 20 Uhr, Sonn-
abend + Sonntag 10 - 20 Uhr; Hol-
torf: Montag geschlossen, Diens-
tag - Sonntag 9 - 19 Uhr; Hoya:
Montag, Donnerstag + Freitag 8 -
20 Uhr,Dienstag +Mittwoch,Sonn-
abend, Sonn- u. Feiertag 9 - 20 Uhr;
Landesbergen: Montag - Freitag 8
- 20 Uhr, Sonnabend + Sonntag 10 -
19 Uhr;Marklohe:Montag - Freitag
9 - 11 Uhr + 15 - 19 Uhr, Sonnabend
+ Sonntag 14 - 19 Uhr; Müncheha-
gen: Montag - Donnerstag 10 - 20

Uhr, Freitag 10 - 21 Uhr, Sonnabend
+ Sonntag 8 - 21 Uhr; Nöpke:Mon-
tag - Freitag 6.30 - 9 Uhr + 15 - 20
Uhr, Sonnabend, Sonn- u. Feier-
tag 9 - 19 Uhr; Pennigsehl: heu-
te + morgen geschlossen; Rode-
wald: Montag - Freitag 14 - 19 Uhr,
Sonnabend + Sonntag 12 -19 Uhr;
Siedenburg: Montag - Freitag 6
- 8 Uhr + 13 - 20 Uhr, Sonnabend
13 - 20 Uhr, Sonntag 10 - 20 Uhr;
Steimbke: Montag - Freitag 14 -
19 Uhr, Sonnabend + Sonntag 12 -
19 Uhr; Steyerberg: Montag - Frei-
tag 14 - 20 Uhr, Sonnabend + Sonn-
tag 10 - 19 Uhr; Stolzenau: Mon-
tag - Freitag 6.15 - 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonn- u. Feiertag 9.45 - 19
Uhr; Uchte: Montag - Freitag 6 - 20
Uhr, Sonnabend + Sonntag 9 - 20
Uhr; Wietzen: Montag - Freitag 6 -
10.30 + 15 - 19 Uhr, Sonnabend u.
Sonntag 9 - 11 Uhr + 14 - 19 Uhr
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MMAARRKKTT PLATZ
Energieeinsparung im eige-
nen Haus steht bei den Ei-
gentümern immer mehr im
Fokus. Rund 4900 Initial-Be-
ratungen wurden 2018 im
Rahmen der Beratungskam-
pagnen der Klimaschutz- und
Energieagentur Niedersach-
sen und der regionalen Kli-
maschutzagenturen nachge-
fragt. Bezogen auf die An-
zahl der Ein- und Zweifamili-
enhäuser hatte der Landkreis
Nienburg im zurückliegenden
Jahr die Nase bei den Bera-
tungszahlen vorn. Insbeson-
dere der „Solar-Check“ fand
hier überdurchschnittliches
Interesse. Aber auch bei der
Umsetzung der aus den Be-
ratungen erworbenen Er-
kenntnisse liegt der Landkreis
in der Spitzengruppe: 2018
wurden hier pro 1000 Ein-
wohner 91 kWp Photovolta-
ikanlagenleistung neu instal-
liert. Damit ist der Landkreis
nach Vechta die Nummer 2 in
Niedersachsen. „Hiermit zeigt
sich wieder, dass Klimaschutz
immer auch Wirtschaftsför-
derung ist,“ freut sich Fran-
ziska Materne, Geschäftsfüh-
rerin der Klimaschutzagentur
Mittelweser. „Wir hoffen, auch
mit unserer aktuellen So-
larberatungskampagne vie-
le Gebäudeeigentümer*innen
zur Nutzung solarer Ener-

gie motivieren zu kön-
nen.“ Noch bis 30. Juni
können sich die Eigentü-
merinnen und Eigentü-
mer von Ein- und Zwei-
familienhäusern in neu-
er Form zum Thema
Solarenergie beraten las-
sen. Ermöglicht wird das
durch die Kooperation
der Klimaschutzagentur

Mit-
t e l - we-
ser mit der Klimaschutz- und
Energieagentur Niedersachen
(KEAN) und der Verbraucher-
zentrale. Während die Klima-
schutzagentur Ansprechpart-
ner für die Hauseigentümer
ist, sorgt die KEAN für die
Schulung der Solarberater,
die Verbraucherzentrale führt
die Beratungen mit dem Be-
raterteam durch.

Bei
einem Hausbe-

such erfahren die
Eigentümer, wel-

che Möglichkeiten
es gibt, mit einer So-

larwärmeanlage die Warm-
wasserbereitung oder auch
die Heizung zu unterstüt-
zen oder mit einer Photovol-
taikanlage Strom zu erzeu-
gen. Informationen im Inter-
net unter www.klimaschutz-
agentur-mittelweser.de/de/
projekte/solar-checks oder
unter der Telefonnummer
05021 / 87-293.
TEXT: KLIMASCHUTZAGENTUR MITTELWESER

Rekordergebnis bei Solarberatungen

Der Kreisschützenverband
Schaumburg hatte zur Kreis-
meisterschaft Bogenschießen
im Freien nach Stadthagen
geladen. Trotz einer geringe-
ren Teilnehmerzahl als in den
Vorjahren zeigten die Loccu-
mer Bogenschützen wieder
starke Leistungen. Sechs Teil-
nehmer holten vier erste und
zwei zweite Plätze. Die Aus-
beute an Podestplätzen wäre
noch deutlich höher ausge-
fallen, denn vier weitere Loc-
cumer nahmen nur außerhalb
der Tageskonkurrenz teil. Sie
hatten bereits im Vorfeld ge-
schossen, da sie am Turnier-
tag an einer Kaderveranstal-
tung des NSSV teilnehmen

mussten. Ihre Leistungen
wurden daher nur zur Quali-
fikation für die Landesmeis-
terschaft in Celle gewertet.
Erneut sehr leistungsstark
waren die beiden Jüngsten:
Tanisha Kleinelsen und Fynn
Nobbe schossen hervorra-
gende Ringzahlen. Mit ihre
Top-Leistungen hätten sie
gut in den höheren Alters-
klassen mithalten können.
Auch die älteren Schützen
zeigten, dass noch mit ihnen
zu rechnen ist. Zweimal Platz
1 und zweimal Platz 2 waren
eine deutliche Ansage.
Fazit: Die Loccumer waren
wieder einmal leistungsstark
und es hat allen viel Spaß ge-

macht.
Das Endergebnis: Tanisha
Kleinelsen, Platz 1, Schüler
A (w) Recurve; Fynn Nob-
be, Platz 1, Schüler B Recur-
ve; Oliver Wiegmann, Platz 1,
Master Recurve; Holger Ro-
the, Platz 1, Master Com-
pound; Nils Rothe, Platz 2,
Herren Compound; Ralf Gött-
ner, Platz 2, Master Com-
pound; Mannschaftswertung
Herren Compound, Platz 1,
mit Nils Rothe, Holger Rothe
und Ralf Göttner.
Das Foto zeigt von links: Oli-
ver Wiegmann, Holger Rothe,
Ralf Göttner und Nils Rothe

TEXT UND FOTO:

SV LOCCUM BOGENSPORT

Loccumer Bogenschützen holen vier Titel

Eine geführte Radtour in Reh-
burg-Loccum gibt es am
Sonntag, 16. Juni, um 10.30
Uh: Rehburg-Loccum hat viel
zu bieten– sechs Bahnhöfe,
drei Burgen und zwei Kloster-
anlagen – wo gibt es das zu
sehen? Start ist am Rathaus-
Parkplatz Rathaus Rehburg,
Heidtorstraße 2. Eine Einkehr-
möglichkeit kann auf Wunsch
eingeplant werden. Die Tour
ist etwa 30 Kilometer lang.
Die Teilnahme ist kostenlos,
ausgenommen Eintritte oder
Fahrtkosten. Um Anmeldung
wird gebeten bei der Tourist-
Information Rehburg-Loccum,
Friedrich-Stolberg-Allee 4 in
Bad Rehburg, Telefon 05037 /

300060. Eine kurzfristige Teil-
nahme ist aber auch möglich.

TEXT UND FOTO:
STADT REHBURG-LOCCUM

Radtour: Sechs Bahnhöfe, drei Burgen und zwei Klöster

Mitarbeiter und Bewohner
des Abt-Uhlhorn-Hauses la-
den am Samstag, 15. Juni,
ab 14.30 Uhr zum traditio-
nellen Sommerfest ein. Der
Nachmittag beginnt mit Kaf-
fee und selbstgebackenem
Kuchen im schön gestalte-
ten Garten. Musikalisch wird
der Nachmittag vom „Ever-
green-Express“ begleitet.
Die Musiker bringen einen
Koffer voller Melodien aus
aller Welt mit und werden
ihr Publikum zum Mitsingen
und Schunkeln animieren.
Zudem führen die „Rock-An-
gels“ der Grundschule ihre
neuesten Tänze vor und auch
der Kindergarten ist mit den
„Hawaii-Kids“ dabei.
Die hauseigene Küche sorgt

für Leckereien vom Grill und
frisch gemixte Cocktails.
Gern wird auf Wunsch eine

Hausführung angeboten.
TEXT: ABT-UHLHORN-HAUS

FOTO: EVERGREEN-EXPRESS

Sommerfest im Abt-Uhlhorn-Haus

Am 22. und 23. Juni feiert
Münchehagen wieder sein
Schützenfest. Die Umstel-
lung der Programmpunkte,
die 2018 maßgeblich durch
die Interessengemeinschaft
Schützenfest angeregt wur-
de, hat sich bewährt und
wird auch in diesem Jahr so
durchgeführt. Die Rotts ha-
ben in diesem Jahr Alexan-
der Bohne (Heide-Rott), Mar-
cel Rieger (Stuken-Rott),
Eike Bredemeier (Schnüf-
felbrinks-Rott) und Hend-
rik Wesemann (Anker-Rott).
Die Schießtermine im Schieß-
stand im Gasthaus „Deutsche
Eiche“ sind Freitag, 14. Juni,
18 bis 21 Uhr, und Sonntag,
16. Juni, von 10 bis 15 Uhr.
Neu ist Festwirt Benjamin
Michaelis aus Nienburg. Kai

Gattermann wird während
des Schützenfestes mit ei-
ner Bratwurstbude am Schüt-
zenplatz anwesend sein. Am
Freitag vor dem Schützenfest
wird ab 21 Uhr eine Zeltdis-
co stattfinden. Am Samstag
um 15 Uhr treffen die Gäste in
den Rotts ein, sammeln sich
um 18 Uhr am Feuerwehrge-
rätehaus, um dann geschlos-
sen mit ihren Kapellen zum
Festzelt zu marschieren. Ab
19 Uhr findet die Proklamati-
on der Majestäten statt, die
anschließend mit Musik und
Ehrentanz gewürdigt wer-
den. Nach der Rottpokalver-
leihung wird getanzt und ge-
feiert bis in den frühen Mor-
gen. Der Sonntag beginnt um
9.30 Uhr mit einem kurzen
Gottesdienst, anschließend

wird ein „Katerfrühstück“ in
Buffetform inklusive Kaffee
angeboten. Die Karten kön-
nen im Vorverkauf für zehn
Euro erworben werden. Nach
dieser Stärkung erfolgt um 12
Uhr der Abmarsch zum An-
bringen der Scheiben und zur
Kranzniederlegung am Eh-
renmal. Für 15 Uhr ist die An-
kunft des Festzuges im Zelt
geplant.
Eintrittskarten für die Abend-
veranstaltungen können im
Vorverkauf bei den Rottfüh-
rern, im Gasthaus „Deutsche
Eiche“ und bei der Volksbank
Münchehagen erworben wer-
den. Selbstverständlich kann
auch an der Abendkasse be-
zahlt werden.

TEXT: RENATE BRASELMANN,

FOTO: STADT REHBURG-LOCCUM

Schützenfest in Münchehagen

Tatü, tata, die Feuerwehr ist
da!“ Unter diesem Motto wur-
den alle Kinder (und ihre El-
tern) vom Team der Stadtbü-
cherei und dem Lesenetzwerk
Rehburg-Loccum in die Bü-
cherei eingeladen.Die Feuer-
wehr Rehburg kam mit ihrem
großen Löschfahrzeug vorbei,
um den Kindern zu zeigen, wie
es funktioniert und wie es von
innen aussieht. und wird von
den Kindern gestürmt. Und es
kamen 46 Kinder und 35 Er-
wachse. Pünktlich um 16 Uhr
fuhr die Feuerwehr vor der
Stadtbücherei vor. Die Feuer-
wehrfrau Stephanie Busse und
ihre Feuerwehrmannkollegen
Marc Engelmann und Benja-
min Mosig freuten sich sehr,
dass so viele gekommen wa-
ren und nun auf das Feuer-
wehrauto zustürmten. Es gab
viel anzuschauen und zu fra-
gen. Ein Highlight war, dass
alle Kinder einmal einsteigen
und Probesitzen durften. Dazu
warteten sie geduldig in der
Schlange bis sie an der Reihe
waren. Auch viele Fragen wur-
den gestellt und beantwortet.
Wie viel Wasser ist im

Löschfahrzeug?, wollte Erik
Bäskow wissen? Stephanie
Busse erklärte, dass im Lösch-

fahrzeug immer 3000 Li-
ter Wasser gelagert werden
und dieser mit sechs Perso-
nen besetzt werden kann. Tj
Tjark Liske fragt, wie lange
die Schläuche wieder trocken
werden? Diese müssen nach
einem Einsatz immer mehre-
re Tage zum Trocknen aufge-
hängt werden. Und Janosch,
Meikel und Joel freuten sich,
dass sie einmal einen Helm
aufsetzen durften. Ebenso
konnten die Kinder ausprobie-
ren, wie die Beleuchtung am
Feuerwehrwagen ausgefah-
ren wurden und vieles mehr.
Die Kinder, Erwachsenen und

das Team der Stadtbücherei
bedanken sich herzlich bei der
Feuerwehr Rehburg für diesen
spannenden Nachmittag! Lei-
der ging er viel zu schnell vor-
bei und die Feuerwehr fuhr
wieder mit „Tatü, tata“ davon.
Die Stadtbücherei Rehburg-

Loccum hat weiterhin immer
dienstags und donnerstags
von 15.30 bis 18 Uhr geöffnet!
Im Themenpaket „Fahrzeuge“
können viele interessante Bü-
cher ausgeliehen werden.Ein-
fach einmal vorbei kommen,
stöbern und schauen!

TEXT UND FOTO:

STADT REHBURG-LOCCUM

„Tatü, tata, die Feuerwehr ist da!“

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de



14. und 15. Juni • EINTRITT FREI!

Musik und Tanz und Sommerstimmung ANZEIGENSPEZIAL

Freitag, 14. Juni
18Uhr Faßanstich durch Bürgermeister Onkes

anschließendThe Clear Rats

20.15 Uhr Second Pitcher

ab 22Uhr DJ Basti im„Baba‘s“ und
DJ von Below im„Casa Mexicana Clubraum“

Samstag, 15. Juni
13Uhr Viererpop

15Uhr 3 Sekunden Safran

17Uhr We are Riot

18.50 Uhr Wesemann & Band

21Uhr Max Buskohl

AnbeidenTagen ab 22Uhr Aftershowpartys
im„Baba‘s“ und im„CasaMexicana Clubraum“

Summer Opening Festival

Die lokale Band „Viererpop“
tritt am Samstagmittag auf.

ARCHIV-FOTO: GARMS

BAR, RESTAURANT,
STEAKHOUSE, HOTEL

Veranstalter:

Viel Spaßwünscht

Party auf zwei Tage verlängert

Programm

Hört! Seht!

Viel Spaß auf dem
Summer Opening Festivalw
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Johs. Heitmann · Lange Straße 52 · 31582 Nienburg

Die Mode-Welt

Baba´s Bistro
Inh. Kevser Tiryaki
Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 11
31582 Nienburg
Tel. (0152) 11762254

Öffnungszeiten:
Di. bis So. 15 Uhr

bis open end

Wir freuen uns auf euch!

Auch
ffüür ge

mütli
che

Stuunnd
en zu

zweit
!

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 12,
31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 64 25

Wir freuen uns
auf euch!

Ihr Partner für den individuellen Innenausbau
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Prom Dress
by Hannes Schrader

Norddeutschlands erste
OPEN AIR Hochzeitsmesse
Wedding Festival by Hannes Schrader

Save the date!

31.08.–

01.09.2019
Carly Molloy · Tel. 05021 6000000

Verdener Landstraße 48 · 31582 Nienburg

WERNER SIEMANN
Rechtsanwalt und Notar

Fachanwalt für Arbeitsrecht

BIRGIT DIERKSEN
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht
Mediatorin

MAX REIMERS
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Verkehrsrecht

STEFAN SIEMANN
Rechtsanwalt

Friedrichstraße 13 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 5054
E-Mail: info@kanzlei-siemann.de · www.kanzlei-siemann.de

SIEMANN, DIERKSEN & REIMERS
Anwaltskanzlei · Notariat

Fachanwalt für Strafrecht

Bekannt aus „DSDS“:
Max Buskohl gehört zu den Stars des Festes.

FOTO: DANIEL SCHULZ

Frank Wesemann ist
mit seiner Band am

Samstagabend zu sehen.
ARCHIV-FOTO: SCHMIDETZKI

Leckeres zum
Stärken wird es
wieder geben.

ARCHIV-FOTO:
SCHMIDETZKI

Den Sommer begrüßten bei der Premiere zahlreiche Besucher..
ARCHIV-FOTO: SCHMIDETZKI

Live
on stage
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CAFÉ BRAZIL
Samstagnachmittag
Kaffee, Kuchen und

Snacks
im „Casa Mexicana

Clubraum“

An beiden Tagen ab 22 Uhr

Aftershowparty

Mühlenstr. 2–4, 31582 Nienburg
Telefon 05021 – 922680 sowie
www.klinik-am-weserbogen.de
info@klinik-am-weserbogen.de

Viel Spaß wünscht

„Summer Opening Festival“ auf der Jahnstraße
NIENBURG. Nachdem der Sommer
auf der Nienburger Jahnstraße im
vergangenen Jahr erfolgreich eröff-
net wurde und zu einem besonders
heißen wurde, haben die Veranstal-
ter die Neuauflage nun sogar auf
zweiTage verlängert. AmFreitag und
Samstag, 14. und 15. Juni, gibt es in
der kleinen Straße in der Altstadt
jede Menge Musik, Tanz, Spezialitä-
ten und Party bis in die Nacht. Los
geht es am Freitagabend um 18 Uhr.

Nachdem das „Summer Opening
Festival“ das Jahnstraßenfest im
Vorjahr erfolgreich abgelöst hatte,
hoffen die Organistoren Kenan Ti-
ryaki vom „Baba’s“ und Hasip Akbas
vom „Casa Mexicana“ erneut auf
viele gutgelaunte Gäste und sonni-
ges Sommerwetter. Dank der vielen
Besucher und guten Stimmung bei
der Premiere wurde das Festival auf
zweiTage verlängert und auchdas

Programm entsprechend

aufgestockt.
Es muss sich nämlich wahrlich nicht
verstecken. Die Rockabilly-Band„The
Clear Rats“, die etwa zur Stammbe-
setzung bei den jüngsten Gassen-
hauer-Partys gehörte, und die Party-
band„SecondPitcher“ geben sich am
Freitag ebenso die Ehre wie DJ Basti,
der in Nienburg und umzu schon
bei so mancher Party für die richtige
Musik gesorgt hat. Für Lokalkolorit
sorgen am Samstag „Viererpop“, „3
Sekunden Safran“ und„Wesemann &
Band“. Rocken wollen die Jungs und
Mädels von„WeAre Riot“ aus Bremen
und amAbend spielt kein Geringerer
als Max Buskohl, der durch„Deutsch-
land sucht den Superstar“ bekannt
geworden ist. Zusätzlich bekom-
men Besucher am Samstagnachmit-
tag brasilianische Tänze zu sehen.
Und an beiden Abenden laden das
„Baba‘s“ sowie „Casa Mexicana“ zur
Aftershowparty ein.

nis

Brasilianische
Tänzerinnen werden
auch in diesem Jahr
zu sehen sein, so wie
im Vorjahr – hier mit
den Organisatoren

Hasip Akbas
(2. von links) und

Kenan Tiryaki (rechts).
FOTO: BRAZILEVENTS

Komm auch du vorbei,
zum Summer-Opening-Festival am 14. und 15. Juni

in der Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße!

Das Team vom Casa Mexicana freut sich auf viele Besucher. FOTO: CAMELO
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Honda

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Landmaschinen
Ankauf

Landmaschinen
Verkauf

Kontakte Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Automarkt VerschiedenesVerkäufe

Ankäufe

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Die Harke · Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-500
vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

Die aktuelle Ausgabe

im Zeitschriften-

handel und in allen

Raiffeisen-Märkten im

Landkreis Nienburg!

Die Harke · Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 66-5 00

Die aktuelle Ausgabe

im Zeitschriften -

handel und in allen

Raiffeisen-Märkten im 

Landkreis Nienburg!

Ein Magazin des Verlages

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 18710
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Luftsnappers aus Keramik

Ein Näschen für Kaffee

Ein Meer

von Lavendel

LandLanderleben
Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

Ausgabe 2/2019

3,80 €

LandLanderleben...aktuell und
informativ!

Restaurant am Bürgerwald, Uchte, Spargelbuffet Mo.–Mi. 17,90 €, Do.–So. 19,50 €, nach Voranmeldung 05763-1252

Der informative Wegweise
für künftige Auszubildend
mit zahlreichen Tipps und
Präsentation von
Ausbildungsbetrieben
direkt aus der Region.
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Das Azubify-Magazin
für den Unterricht.

Gratis für
Ihre Klasse.

Für einen
gelungenen
Start in die

Zukunft!

Ab 2.6.2019
erhältlich!
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Jetzt kostenlos anfordern!
vertrieb@dieharke.de

www.azubify.de

Wie kann ich meine
Schüler unterstützen?

g
6/2019

Das Magazin für Berufsstarte
r vom

Der Start in Deine

Zukunft!
ausgezeichnet vomWeltverband

der Zeitungen „A great Help“

Deine
starken Seiten
Finde sie heraus

Bewerben!
Aber wie?

azubify.de
Mach das Quiz!
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Ausbildungsberufe
aus Deiner Region

Honda CR-V, 1,6 elegance,
Diesel, 100 Tkm, Bj. 2015, Preis
13.500 * inkl. MwSt., telefonisch
ab Mittwoch 12.6. - 10 Uhr unter
% (0 50 21) 6 58 48

Kultauto! VWGolf 1 Capri., BJ 91,
schw., sehr gepfl., TÜV neu, VB
6500,- *, % (01 51) 65 11 38 42

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Suche Heuwender, Schwader,
Mähwerk, Presse u. Trecker
(auch rep.) % (01 51) 53 15 87 98

Mähdrusch Thesker, Qualität &
Zuverlässigkeit, 27333 Schwe-
ringen % (01 70) 9 47 56 20

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Geflügelverkauf
von Hühnern, Mast, Enten usw.
am 15.06. von 8 bis 10 Uhr am
Raiffeisenmarkt Dörverden und

von 11 bis 13 Uhr am
Raiffeisenmarkt in Stolzenau.
Vorbestellung und Infos unter

0170/8060303.
Geflügelfarm Wilhelm Klaas

Reinrassige Schäferhund-Welpen
mit geradem Rücken, gechipt/-
entwurmt m. Papiern abzuge-
ben, Tel. (0 42 73) 16 64 oder
(01 51) 23 44 88 54

JungeWellensittiche,u.Kanarien,
in Nbg., 01737524702

Stallhilfe/Pferdepfleger/in für 8
Ponies u. Zuchtstuten gesucht,
Raum Hilgermissen-Bewerbung
an % (01 71) 5 49 22 21

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Futter u. Heuraufen für Schafe,
zwei RundballenHeuu. Stroh, zu
verk., % (01 72) 5 11 18 90

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

100 Tage ist es am 8. Juni her,
dass Britta Picarra dos Santos
den REWE Markt in Nien-
burg-Alpheide übernommen
hat. 100 Tage, in denen die
Kauffrau und ihr 32-köpfiges
Team den Kunden Frische, Ser-
vice und ein offenes Ohr ge-
schenkt haben. „Nach den 100
Tagen ist natürlich nicht
Schluss – weiter geht’s in die
nächsten 100, 200 und 300 Ta-
ge“, erzählt Britta Picarra dos
Santos mit einem Augenzwin-
kern und ergänzt, dass sie sich
unglaublich auf alles Weitere,
was noch kommt, freut. Die
Kauffrau fühlt sich rundum
angekommen. Auch wenn die
gebürtige Erichshagenerin mit
dem Schritt in die Selbststän-
digkeit am 1. März 2019 zu-
rück in ihre Heimat gekehrt ist

(zuvor leitete sie 15 Jahre den
REWE Markt in Walsrode), ist
es doch noch einmal was ganz
anderes, einen eigenen Super-
markt in der alten Heimat
zu übernehmen. „Deswegen
nutze ich diesen Zeitpunkt,
um mich bei meinen Kunden
zu bedanken, die mir den
Start im März unglaublich ver-
süßt haben. Ich wurde so herz-
lich in Nienburg aufgenom-
men und habe zahlreiche
Glückwünsche zur Privatisie-
rung und zum „Einzug“ in den
Markt erhalten – das hat den
Start wirklich einfach ge-
macht. Ebenso wurde ich von
meinem neuen Team mit offe-
nen Armen empfangen, bei
denen möchte ich mich eben-
so herzlich bedanken“, so
Britta Picarra dos Santos.

Dass die Kauffrau sofort in
Nienburg Fuß gefasst hat,
zeigt auch das nachbarschaft-
liche Engagement, das „Brit-
tas REWE“ in der Kreisstadt
vorantreibt. Dazu gehört zum
Beispiel das Spargellauf-Spon-
soring, gemeinsam mit Kauf-
mann-Kollege Christian Mey-
er, oder das Schulsport-Spon-
soring der Oberschule in Nien-
burg. Was ist noch in den letz-
ten 100 Tagen geschehen?
Von der Neuverteilung der
Handzettel gemeinsam mit
REWE-Kaufmann Christian
Meyer, die nicht mehr in Plas-
tik ausgeliefert werden und
zudem auch neu den Ortsteil
Erichshagen-Wölpe erreichen,
bis hin zur Aufnahme neuer
regionaler Lieferanten und
damit einer Erweiterung
der regionalen Produkte im
Markt ist in den bisherigen
gut drei Monaten schon viel
passiert. „Hieran werden wir
definitiv weiter anknüpfen“,
so Britta Picarra dos Santos.

Gleichzeitig erzählt die Kauf-
frau aber auch, dass jeder An-
fang oder Neustart natürlich
nicht immer glatt läuft und
dass erst eine gewisse Routine
einkehren muss, weswegen
sie hierbei auch auf das Ver-
ständnis ihrer treuen Kunden
hofft. „Aus diesem Grund ist
es meinem Team und mir be-
sonders wichtig, dass die Kun-
den zu jeder Zeit auf uns zu-
kommen können – egal, ob
mit Lob, Kritik oder Anregun-
gen. Davon profitieren nicht
nur wir, sondern letztendlich
dann auch die Kunden selbst.
Dementsprechend sind wir
dankbar über jeden einzelnen
Hinweis“, betont Kauffrau
Britta Picarra dos Santos. Nun
geht „Brittas REWE“ in die
erste Sommer-Saison. Worauf
sich die Kunden freuen kön-
nen? Auf spannende Grillan-
gebote, leckere Getränke und
allem, was dazugehört, um
das hoffentlich schöne Wetter
kulinarisch zu genießen.

100 Tage „Brittas REWE“ in Nienburg –
wir sagen „Danke!“

Mittendrin statt nur dabei

Brittas

Hannoversche Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (05021) 925250

Montag – Samstag

7-21 Uhr

Haus- u. Garagenflohmarkt,
Fr. 14.6., von 16-21 Uhr,
Holtorfer Str. 5 in Nienburg.

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

Gardasee
Motorradtour 19.06-24.06.2019,
Info Tel. 0171/8384207

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt,
und Wurzelbeseitigung. Rasen auf-
bereiten, vertikutieren, Neu- u. Nach-
saat, Mähen klein- bis gr. Flächen
m. Entsorg., Pflasterarb., Neuge-
stalt. v. Garten- und Außenanlagen.
S (05765) 9426625

Su.weibl. Person fürWG,Mithilfe
im Haushalt wäre wünschens-
wert, biete dafürWohn-u. Schlaf-
zi. kostenlos, % (0 57 66) 2 48

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Rollatorhäuschen, 2. J. alt,
VB 120,-*. % (0 50 21) 91 51 06

Eckbank, Braun meliert, günstig
abzugeben % (0 57 61) 13 45

Orientteppiche, versch. Größen.
Ab 50,-*. % (0 50 21) 48 29

Marklohe: Brennholz Buche zu
verkaufen, % (0 50 21) 1 66 91

400Ansichtsk.StadtNienburg,SG
Marklohe, Liebenau, Hoya,
Heemsen, Eystrup, alte Kreis
Nienburger Bücher und Münz-
bücher abzugeben. Tel. (0 50 21)
91 00 55 oder (01 60) 95 67 10 04

Su. !ufsitzrasenmäher,
auch defekt, oder zum Aus-
schlachten % (01 74) 9 89 25 88

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Betten
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de
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Ärztetafel
Garagen

Land- und Forstwirtschaft

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Immobilien-Angebote Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Stellenangebote

Immobilien

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.

TESTAMENTE FÜR DIE NATUR

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777-730
wwf.de/testamente
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Zwillinge 21.5. – 21.6.
Damit Sie alles, was Sie sich
vorgenommen haben, auch
erledigen können, dürfte
diese Woche gerne ein paar
Tage mehr haben.

Krebs 22.6. – 22.7.
Sie merken sofort, wenn et-
was nicht stimmt. Gehen Sie
dennoch so behutsam wie
möglich vor. Ihr Gegenüber
reagiert sehr emotional.

Löwe 23.7. – 23.8.
Lassen Sie sich nicht von
Nebensächlichkeiten ablen-
ken, dann läuft alles. Risi-
ken meiden und Ihre Familie
stets im Auge behalten!

Jungfrau 24.8. – 23.9.
An einem Vertrauensbruch
haben Sie länger zu knab-
bern als erwartet. Suchen
Sie die Ablenkung, das
bringt Sie auf andere Ge-
danken.

Waage 24.9. – 23.10.
Ihrem Tatendrang fehlt es
momentan ein wenig an kla-
ren Zielen. Denken Sie an
die Gesundheit, finden Sie
bei allem das rechte Maß.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Freundschaftspflege wird
augenblicklich großge-
schrieben. Jemand sorgt
dafür, dass in Ihrem Termin-
kalender kein Leerlauf ent-
steht.

Schütze 23.11. – 21.12.
Es ist nicht weiter tragisch,
wenn es nicht ganz so rei-
bungslos läuft wie sonst. Sie
müssen schließlich nieman-
dem etwas beweisen.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Sie gehören im Moment zu
denjenigen, die mehr leis-
ten, als von ihnen verlangt
wird. Irgendwann dürfte sich
das auch einmal auszahlen.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Auch wenn es Ihnen
schwerfällt: Halten Sie zu
Menschen, die Ihnen nicht
guttun, etwas mehr Ab-
stand, dann geht es Ihnen
deutlich besser.

Fische 20.2. – 20.3.
Quittieren Sie einen klei-
nen Rückschlag mit einem
Schulterzucken. Wirklicher
Ärger ist nach Ansicht der
Sterne nicht zu erwarten.

Widder 21.3. – 20.4.
Seien Sie nun besonders
flexibel und tolerieren Sie die
Meinungen Ihrer Mitmen-
schen. Negative Gedanken
durch positive ersetzen!

Stier 21.4. – 20.5.
Gerade weil Sie alles hin-
terfragen und sich nicht mit
einfachen Antworten begnü-
gen, erfahren Sie bald mehr
als so manch anderer.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

www.MMallerbbettr iiebb-VVehhrenkkamp.dde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Ihre

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

10,80 €
statt 13,50 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Hobby-, Kunst- &
Handwerkermarkt im
Scheunenviertel Estorf
Samstag, 15. Juni, 13 – 19 Uhr
Sonntag, 16. Juni, 11 – 18 Uhr

Eintritt
frei!

Handgemachtes – Naturseifen – Decken
– Dekoartikel – Kleidung – Gläsernes
– Hölzernes – kreatives Kunsthandwerk

– kulinarische Köstlichkeiten

Schönes für
Haus und Garten

Wir machen Urlaub vom

11. bis 14. Juni 2019
Dr. Spielberger

Nienburg

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Anfang der Woche kehrten 24
Vertreter der brasilianischen
Holzwirtschaft beim Säge-
werk und Palettenproduzen-
ten Schlesselmann in Graue
ein. Die Inhaber und Ge-
schäftsführer aus 16 unter-
schiedlichen Unternehmen,
darunter auch Sägewerker
und Palettenhersteller, nah-
men den Besuch der LIGNA in
Hannover zum Anlass, auch
hinter die Hallentore eines
deutschen Sägewerkes mit Pa-
lettenfabrik zu schauen. Ziel
des Besuches war es, neue
Technologien und Produkte
kennenzulernen und neue Ge-
schäftskontakte zu knüpfen.
Nach einer Begrüßung durch
den Inhaber und Geschäfts-
führer Ralf Schlesselmann
folgte die Besichtigung des
Werkes. Im Anschluss wurden

interessante und aufschluss-
reiche Gespräche unter Holz-
fachleuten unterschiedlicher
Nationen geführt. Marcello
Eduardo Sapelli, Inhaber einer
Palettenfabrik, zeigte sich bei
dem Besuch beeindruckt da-
von, wie gut die Produktions-
abläufe bei Schlesselmann or-
ganisiert sind. Auch die hohe
Mechanisierung in der Pro-
duktion bis hin zu modernen
Industrierobotern lobte der
Kollege aus der brasiliani-
schen Stadt Solete. Organi-
siert wurde die Besichtigung
und der Austausch von Jona-
tas Furtado do Amaral. Er ar-
beitet in der Handelsabtei-
lung der brasilianischen Bot-
schaft in Berlin und hat in Ko-
operation mit der IHK Hanno-
ver diesen internationalen
Austausch ermöglicht.

Holzindustrie aus Brasilien zu Gast
in Graue bei Schlesselmann

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Verkauf:
1 Barrierefreie Neubauwohnanlage ab.

153.000,00 € mit viel Komfort in guter
u. zentraler Lage in Kirchdorf. Moderne
Architektur, hochwertige Ausstattung, mit
Fahrstuhl, viel Licht und Komfort. Nur noch
4 Wohneinheiten von 69 – 100 m² Wfl. ver-
fügbar. Carport und Abstellraum (KFW-55-Standard Gas/Luftwärme-
pumpe). Sofort verfügbar. Auch als Anlageobjekt geeignet.

Preis: ab 153.000,00 €
2 Interessantes Wohnhaus für die Familie

mit viel Platz in Stolzenau. Ca. 150 m²
Wfl., 5 Zi., toller Kamin, Wintergarten, Küche,
Bad, Gäste-WC, HWR. Garage, Gartenhaus
und eine weitere Ausbaureserve. (Zentralhei-
zung Öl 1999, Energiepass in Bearbeitung.
Areal 1085 m². Preis: 189.000,00 €

Vermietung:
3 Stolzenau, interessante gewerbliche La-

gerfläche m. Nebengebäuden. Ca. 1 ha
gepflasterte Fläche mit sehr guter Infrastruk-
tur, vielseitig nutzbar m. guter Verkehrsan-
bindung. Das gesamte Areal ist sicher einge-
zäunt. MP. a. Anfrage

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Ackerland im Raum Bolsehle/
Husum/Linsburg zum Kauf gesucht.
Absolute Vertraulichkeit wird zugesichert.

Tel. (0174) 3444444

Linsburg: 2 ZKB, 1. OG, zu verm.,
% (0 50 27) 13 40

Kl. Haus, 2 ZKB, in schöner Lage,
ca. 70 m², EBK, gr. Dachterr., BZ
m. Wa., G-WC m. Du., gr. Keller,
im Raum Rehburg-Loccum,
% (01 71) 8 31 82 69

Uchte, 3,5 Zi., 90 m², 1. OG, frisch
renoviert, Bad mit Wanne, EBK,
Ofen, Balkon % (0 57 63) 6 19

Lemke, zentral mit Weitblick:
renovierte 3-Zi.-Whg., EBK,

HWR, Bad (D+W), Dachterrasse,
WM 710,-* + MS. Ab sofort frei.
% (0 50 21) 1 50 25

Binnen: 3 ZKB,DG, ca. 70m², ruhi-
ge Lage, auf Wunsch mit Garage
zu verm., % (0 50 23) 94 50 66

Landesbergen, 4 Zi., Kü, 2 Bäder,
renoviert, ca. 140 m², Garten,
überdachter PKW-Stellpl., 600,-*
KM, % (01 71) 7 98 26 79

Suche 3-4 Zi.-Whg. od. kleines
Haus im Raum Nienburg, Tel.
(0171)6890722 o. (0171)6890718,
% (01 72) 6 42 12 40

Angest. im öffentl. Dienst sucht 2 -
3 Zi.- Whg.mit Blk. od. Garten in
Nienburg % (0 15 90) 3 83 81 16

Suche 2ZKBm. Balkono. Terrasse
in Stolzenau/Loccum ca 400*

WM inkl NK % (01 60) 1 47 72 20

Suche dringend 4-Zi., 100-120 m²,
WM bis 700,-*, Haustier, Tel. ab
18Uhr % (0 50 23) 3 29 31 32

Heiz l
05761 / 9211 13

Wann dürfen wir liefern?

Ferienwohnung in Dorum an der Nordsee zu vermieten.
Belegung bis 6 Personen.
Reservierung unter 04272/963295 oder 0172/5182497

Glissen/Raddest.: 4 ZKB, 160 m²,
EG,keineHaustiere, ab1.09. frei,
KM 650,- *, % (01 71) 4 03 45 72

Rohrsen, EFH Bungalow, 120m
m², 4 Zi., EBK, Garage, Grund-
stück rd. 1.000m², 540 *KM+NK
+ 2 KM Kaution % (0 15 77)
7 58 29 78

Kl. Haus in Erichshagen zu ver-
mieten,3Zi., ca. 76m²,KM430,-*

zzgl. NK, MS 3 KM, Energieaus-
weis in Erstellung, % (01 72)
5 34 24 57

Kleines EFH in Nbg.-Altstadt,
3ZKB, gehob.Austatt., Innenhof,
idyllisch, 550,- * KM + NK +MK.
Frei ab 01.08., Kauf mögl., ab 18
Uhr % (0 50 21) 8 60 39 56

TEMPTON
Personaldienstleistungen GmbH
Goetheplatz 5, 31582 Nienburg
Telefon: 05021 9176-6
E-Mail: nienburg@tempton.de
www.tempton.de

Als Personaldienstleister mit mehr
als 10.000 Partnerunternehmen
finden wir genau den Job, der
zu Dir passt! Bewirb Dich jetzt –
wir freuen uns auf Dich!

Wir suchen Dich!
in Partnerschaft mit
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Wir suchen ab sofort

Busfahrer
(m/w/d)

für unsere Linien im Raum Nienburg/Hoya
in Vollbeschäftigung, Teilzeit und als Minijob!

Beste Bezahlung sichern und sofort

bewerben, wenn Sie im Besitz des

EU-Führerscheins der Klasse D sind.

LANGREDER Bus GmbH
Am Gewerbegebiet 8 | 31634 Steimbke
info@langreder.de | www.langreder.de

Tel. (05026) 9028-0

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Dank einer großzügigen
Spende von gleich drei loka-
len bzw. regionalen Unter-
nehmen freuen sich die Fuß-
baller der drei Herrenteams
des TSV Loccum e.V. 1895 zum
Abschluss der diesjährigen
Saison über neue Trainingsbe-
kleidung und können sich zur
neuen Saison im einheitlichen
Dress präsentieren. Die drei
Mannschaften sowie die ge-
samte Fußballsparte möchten
sich hierfür ganz herzlich bei
der Fa. REWE aus Rehburg,
beim Autohaus Schmidt +
Koch aus Bremen sowie bei
der Fa. Taures Gesellschaft
für Investmentberatung aus
Hamburg bedanken. Ein gro-
ßes Dankeschön geht auch an
die Fa. Sport-Shop Hiller aus
Rehburg für die professionel-

le Abwicklung des Vorhabens
und Bedruckung der neuen
Bekleidung. Stellvertretend
für die o.g. Sponsoren erhiel-
ten Rudolf Fahn, Marc Tho-
mas, Ruben Thomas und Mar-
cel Hiller beim letzten Saison-
Spieltag des TSV Loccum ein
kleines Präsent vom Verein als
Zeichen der großen Dankbar-
keit. Wir freuen uns riesig
über ein solch tolles Engage-
ment der Sponsoren. Ohne
diese finanzielle Unterstüt-
zung wäre solch eine An-
schaffung nicht umsetzbar.
Für die Erreichung der sportli-
chen Ziele in der kommenden
Saison sind damit beste
Voraussetzungen geschaffen.
Ein ganz herzliches Danke-
schön nochmals von der Spar-
te Fußball des TSV Loccum.

Herrenmannschaften des TSV Loccum
im neuen Dress

Der Kreispferdesportverband
Nienburg freut sich über neue
„Hardware“: Das alte Avacon-
Hindernis, das bei verschiede-
nen Turnieren im Kreisgebiet
zum Einsatz kam, war in die
Jahre gekommen und wurde
durch ein neues ersetzt. Es
wird für alle Reitvereine zur
Verfügung gestellt, die ein
eigenes Turnier veranstalten.
„Der KPSV Nienburg bedankt
sich für dieses neue Hindernis
und freut sich damit auf eine

erfolgreiche Saison für alle
Turnierreiter“, sagt Geschäfts-
führerin Carolin Möhring.
Unser Bild zeigt den Sprung
bei seinem ersten Einsatz
jüngst in Steyerberg, einge-
rahmt von Horst Schröder
(RFV Steyerberg), Friedhelm
Oetting (Hersteller), Johannes
Schlemermeyer (Avacon Netz
AG) sowie Iris und Christian
Hasselbrink vom KPSV (von
links).

Neuer Avacon-Sprung für den
Kreispferdesportverband

Nordertorstriftweg 9
31582 Nienburg/Weser
Telefon +4950213291
sven.koegel@t-online.de

Wir suchen zum 01.08.2019 eine freundliche und engagierte

ZFA (m/w) für die Stuhlassistenz
in Vollzeitbeschäftigung!

Sie erwartet ein hochmotiviertes, aufgeschlossenes und
freundliches Team, das gerne Ihre aussagekräftige, schriftli-
che Bewerbung entgegennimmt. Fortbildungsbereitschaft
erwünscht!

Wir suchenServicekräfte (m/w)
mit Erfahrung für den Frühstücksdienst (ca. 7 - 12 Uhr)

• Servicekräfte (m/w)
in Voll-, Teilzeit oder auf 450,- €-Basis

Mardorf, Uferweg 68

Wir freuen uns auf Ihre
telefonische Bewerbung
unter Tel. 05036-9240404

oder 05032-65107

Alle Stellen ganzjährig, bei guter Bezahlung.

Wir suchen ab sofort für unser Team
eine freundliche und engagierte

Servicekraft (m/w)
im Schichtbetrieb,
in unserer Spielhalle in Drakenburg!

Sie suchen einen interessanten Arbeits-
platz in einem motivierten Team?

G+S Entertainment GmbH
Herr Spitzer • Tel.: 0172 – 4295005
spitzer@gs-entertainment.de
Marie-Curie-Str. 3 • 27283 Verden/Aller

Dann richten Sie Ihre
Bewerbung bitte an:

Die STADT NIENBURG/WESER sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

1 Schulsozialarbeiter*in
und

1 Jugendsozialarbeiter*in
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter www.nien-
burg.de/stellen.

Bitte senden Sie uns keine Bewerbung per Post oder E-Mail zu,
sondern nutzen Sie ausschließlich unser Eingabeportal „Bewer-
bung online“ auf unserer Internetseite www.nienburg.de/stellen.

Bewerbungsschluss ist der 16.06.2019.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Wir brauchen Verstärkung!
Wir suchen für sofort oder später

Restaurantfachfrau/mann
Köchin/Koch

oder Jungköchin/Jungkoch
in Voll-oder Teilzeit

sowie Aushilfen für Service, Küche und Reinigung als
Aushilfe und auf Minijob. Wir bieten flexible Arbeitszeiten.

Martin Bicknese und das Pottkiekerteam freuen sich auf Ihre
Bewerbung an

Restaurant Pottkieker
Brokeloher Straße 8 – 12, 31628 Landesbergen

oder telefonisch unter 05025/943660 oder 0174/5173196

Holter Straße 67 · 31613 Wietzen
Telefon (05022) 1811 · info@wilhelmrode.de

Unser Team sucht einen

Kraftwagenfahrer
im nationalen Fernverkehr (m/w)

GGVS-Schein erwünscht, jedoch keine Voraussetzung.

Wilhelm Rode
GmbH & Co. Transport- und Handels KG

Jetzt bewerben:
karriere@bkm-bau.de
Tel. 05021 / 60170

Fertigteilmonteure/Bauhelfer
(m/w/d) für Montageeinsätze

ab Standort Nienburg

Als führendes Kranunternehmen der
Region suchen wir ab sofort in Teil-,
idealerweise in Vollzeit einen

Technischen Mitarbeiter/
Hauswart (m/w/d)
Wir bieten Ihnen
• Ein familiäres Betriebsklima
• Gründliche Einarbeitung
• Leistungsgerechte übertarifliche Entlohnung
• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
Ihr Profil
• Ausgeprägtes technisches Verständnis
• Flexibilität bei der Arbeitszeit
• Leistungsbereitschaft
• Körperliche Belastbarkeit
• Freundliches und kundenorientiertes Auftreten
• Gute Deutschkenntnisse
• Führerschein Klasse CE wäre wünschenswert
• Ausgeprägtes Sicherheitsbewusstsein
Ihre Aufgaben
• Fahrzeugpflege
• Bedienereinsätze mit ROTO-Staplern und Arbeitsbühnen
• Repräsentation unseres Unternehmens bei Kunden
• Hofarbeiten und deren Pflege

Es erwartet Sie ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeits-
umfeld. Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Schlamann Autokrane GmbH
Sulinger Straße 34 a I 31608 Marklohe
Tel.: (05021) 9211022 I www.schlamann-autokrane.de
bewerbung@schlamann-autokrane.de

Machen Sie bei uns Karriere!
Für unsere Autohausgruppe mit Standorten in Nienburg und
Sulingen suchen wir zum Ausbau unserer Marktstellung und
zur Stärkung unseres Teams im Autohaus neue Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter und zwar:

! Serviceberater (m/w/d)
mit Berufserfahrung und fundiertem technischen Wissen,
Organisationsfähigkeit erwünscht

Wenn Sie in einem dynamischen, mittelständischen Unter-
nehmen einen abwechslungsreichen und verantwortlichen
Aufgabenbereich übernehmen möchten, dann freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung. Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen senden Sie bitte an bewerbung@autohaus-suedring.de
z.H. Herrn Frank Schlesner.

Südring 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9762-0
Bassumer Str. 81 · 27232 Sulingen · Tel. (04271) 93950

www.autohaus-suedring.de

Krankenschwester, Altenpflegerin,
Wohnbereichsleitung, Pflegehelferin

und Reinigungskraft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit gesucht.

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Der KREISVERBAND FÜR WASSERWIRTSCHAFT ist ein
regional tätiger, nicht gewinnorientierter Verband mit 75 Mit-
arbeitern für alle Fragen rund um die Trink- und Abwasser-
wirtschaft sowie die Gewässerunterhaltung. Die sichere Ver-
sorgung mit qualitativ hochwertigem Trinkwasser, die effek-
tive Reinigung des Abwassers und eine den Wasserabfluss
sicherstellende Gewässerunterhaltung mit Blick auf Pflege
und Entwicklung erfordern Teamarbeit auf vielen Ebenen.
Wir sind ein gefragter Partner für private und öffentliche Be-
lange und gestalten spannende Infrastrukturprojekte in der
Region. Dabei arbeiten wir nachhaltig und suchen nach Men-
schen mit Weitsicht und Bodenhaftung, die uns tatkräftig un-
terstützen.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 1. Oktober
2019 einen

GIS-Sachbearbeiter/
Vermessungstechniker (m/w/d)

in Teilzeit (25 Std.)
Bitte senden Sie uns keine Bewerbungen per Post oder
E-Mail zu, nutzen Sie ausschließlich unsere Internetseite
www.kvwasser-nienburg.de/ueber-uns/karriere-und-ausbil-
dung. Dort finden Sie auch die ausführliche Stellenbe-
schreibung.
Die Bewerbungsfrist endet am 30. Juni 2019.

AmWall 2 · 31582 Nienburg/Weser
Auskunft erteilt Herr Teichmann, Tel. (05021) 982-121

Kreisverband für
Wasserwirtschaft

Wasserversorgung · Abwasserbeseitigung · Gewässerschutz

INTERVIEWER GESUCHT! Wir
suchen ab sofort Mitarbeiter auf
Honorarbasis in der Region Han-
nover. Weitere Infos/Bewerbung
auf www.econex.de/jobs Kenn-
wort „Projekt 1666 Baustein 8“

Suche eine/n zuverlässige/n
Raumpfleger/-in

für diverse Objekte in Nienburg und
Lemke auf 450-€-Basis.

Gebäudereinigung Mahlmann
Telefon (05021) 7240



DIE HARKE am Sonntag 23AnzeigenSonntag, 9. Juni 2019 · Nr. 23

Veranstaltungen

ich die Sohlen jedem empfehlen, der komfor-
tabler und gesundheitsschonender Sport be-
treiben möchte. Vielen Dank für die Sohlen und
die gute Beratung.“

Jule Rüter: „Ich habe die Currex-Sohlen schon
in mehreren Schuhen ausprobiert. Sie sorgen
vor allem auf langen Strecken, wie meinen
Halbmarathons, für ein angenehmes Gefühl an
den Füßen. Sie entlasten die Gelenke, sorgen
für ein geschmeidigeres Laufen und im Nach-
gang habe ich weniger Muskelkater“.

Das Sport-Hiller Team und Geschäftsführer
Christopher Walton steht für eine Schuh- oder
Sohlenberatung jederzeit in der Nienburger
Innenstadt zur Verfügung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SPORT-HILLER VERSOHLT JEDEN
Geschäftsführer Christopher Walton bietet nach einer Ganganalyse die Currex-Sohle an

Nienburg. Analysierst du noch oder optimierst
du schon?

So lautet die provokante Frage, wenn man
sich beim Sport-Shop Hiller in der Nienburger
Innenstadt einer Ganganalyse bei Geschäfts-
führer Christopher Walton unterzieht. Es geht
vornehmlich um die perfekte Einlegesohle für
jedermann und um ein „Gesünderes Gehen/
Laufen“ mit einer Currex-Sohle.

Leichtathletin Jule Rüter (Holtorfer SV/Werder
Bremen) und Fußballer Sönke Bremermann
(SV BE Steimbke) testen die Currex-Sohlen
nun seit einigen Wochen und teilten ihre Erfah-
rungen mit der Sohle nach dem 16. Nienburger
Spargellauf nun dem Sport-Shop Hiller mit.

Sönke Bremermann: „Die Sohlen trage ich
mittlerweile seit einigen Wochen beim Fußball,
bei anderen sportlichen Aktivitäten wie dem
Spargellauf und ich bin super zufrieden. Gleich
ab der ersten Sekunde passt sich die Sohle
optimal dem Fuß an. Zudem merke ich, dass
bei weiten Laufstrecken die Füße und Gelenke
nicht anfangen zu schmerzen. Ingesamt kann

Telefon 05021 - 9 03 93 75

Anzeige

Erfahrungen mit der Currex-Sohle
Vier Sportler testeten die Einlegesohlen beim 16. Spargellauf und bei den 7. Hiller-Open

Christopher Walton mit Jule Rüter
Holtorfer Leichtathletin

Sönke Bremermann
von SV BE Steimbke
Sönke Bremermann

Christopher Walton mit Jule Rüter

Deutsches Rotes Kreuz
Die Rettungsdienst im Landkreis Nienburg gGmbH betreibt drei
Rettungswachen im Landkreis Nienburg. Zum Einsatz in der Notfall-
rettung und im Krankentransport suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

Rettungssanitäter (m/w/d)
in Vollzeit

Ihr Profil:
• Führerschein Klasse C1 (oder 3)
• gesundheitliche Eignung
• Identifikation mit den Grundsätzen des Roten Kreuzes
• Fachliche und soziale Kompetenz, Einsatzbereitschaft, Flexibilität,

Teamfähigkeit und Engagement
• Bereitschaft zum Arbeiten im Schichtdienst
• Wohnsitz in der näheren Umgebung

Es erwartet Sie:
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung
• ein leistungsfähiges und motiviertes Team
• ein modernes Qualitätsmanagement System
• leistungsgerechte Vergütung inkl. betrieblicher Altersversorgung
• mögliche Krankenhauszusatzversicherung

Wir bitten um eine aussagekräftige Bewerbung, gerne auch per E-Mail.

Rettungsdienst im Landkreis Nienburg gGmbH
Herr Mike Plate, Moltkestraße 30, 31582 Nienburg
Telefon 05021 / 906-263, E-Mail: mike.pplate@drk-nienburgg.de

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser-
leitungen für unser schnelles
Internet suchen wir (m/w/d):
Bauleiter/Planer Tiefbau

Facharbeiter Tiefbau
Bauhelfer, auch Quereinsteiger

Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Für unser Tankstellenteam in Meinkingsburg
suchen wir

eine flexible Teilzeitkraft (m/w/d)
(20 – 22 Std./Wo.) Mo. – So.

und eineAushilfe (m/w/d)
von Mo. – So. auf 450-€-Basis

Reinigungskraft für den
Innen- u. Außenbereich (m/w/d)

2x die Woche/gesamt 8 Std.
Tel. (0172) 5443999

Mitarbeiter/in
im Bestattungswesen

Für sofort oder später suchen wir
eine/n Mitarbeiter/in als Verstärkung für
unser Team in Festanstellung/Vollzeit.
Stellenbeschreibung: Alle im Bestat-
tungswesen anfallenden Tätigkeiten.

Wir erwarten gute Umgangsformen und
ein gepflegtes Äußeres.

Da wir ein Ausbildungsbetrieb sind, ist
diese Stelle auch für Seiteneinsteiger

geeignet.
Sie sollten physisch und psychisch in
der Lage sein, mit Verstorbenen und
Angehörigen in Ausnahmesituationen

umzugehen.
PKW-Führerschein ist Pflicht.
Gewünschte Schulbildung:

Hauptschulabschluss und höher.

Chiffre 19030

Wir su. Reinigungskr. (m/w/d) für
mehrere Objekte in LK Nien-
burg, Hoya u. Marklohe. Schul-
reinigung auf LSt-Karte u. Ge-
ringf. Fa. Piepenbrock Dienst-
leistungen GmbH + Co. KG.
Bitte melden Sie sich unter
% (0 51 02) 6 73 60

Gartenbaubetrieb sucht

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

- Raumpfleger (m/w/d) für verschiedene Objekte gesucht in
Nienburg und Umgebung (450-€-Basis oder TZ möglich)
- Springerkraft mit Pkw-Führerschein für diverse Vertretungen
• Voraussetzung: Erfahrung in der Raumpflege und Flexibilität
BORGHOFF Dienstleistungen GmbH, Forstweg 6, 31582 Nienburg

Tel. 05021/9769-0 (Mo. – Fr.)
oder per E-Mail an: info@borghoff-dienstleistungen.de

Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wwwiiirrr zzzu soforttt

Omnibusfahrer/in
auf 450-€-Basis für den Reiseverkehr.

Viel Spaß beim Volksfest mit über 600-jähriger Tradition wünscht Ihre Heimatzeitung

SAMSTAG: 29. JUNI 2019 AB 17 UHR • IN DER ALTSTADT RUND UM DAS RATHAUS

17 Uhr
Andacht zum Scheibenschießen
in der Stadtkirche St. Martin

ab 18 Uhr
Pellkartoffel + Matjes-Essen
in der Langen Straße und auf dem
Marktplatz

• Klingendes Spiel in der Altstadt
mit Spielmanns- und Fanfarenzügen
aus Nienburg und umzu!

• Show-Time auf der Großbühne am
Kirchplatz
NIGHT-LIGHTS Showband
70er • Rock, Pop • 80er • Soul •
RnB • 90er • Charts

• Show-Time in den Straßen und
Gassen
WALK MUSIC ACTS
Jazz • Schlager • Party

• Show-Time in der Langen Straße
DISCO AREA
… all what you need!

24 Uhr Zapfenstreichsignal vom Rathausturm

Täglich Spargelessen
mittags und abends
Genießen Sie das königliche Gemüse noch bis Ende Juni.
Unsere hervorragende Küche bietet Ihnen täglich Nienburger Spargel
aus eigenem Anbau, kombiniert mit saisonalen Beilagen.

Samstagabends ab 18 Uhr
Das etwas andere Spargelbuffet
Frischer Nienburger Spargel – natürlich zum Sattessen. Wir freuen uns auf Sie.



LARGE
SITZHÖHE CA. 46 CM
SITZTIEFE CA. 52 CM

MEDIUM
SITZHÖHE CA. 44 CM
SITZTIEFE CA. 50 CM

SMALL
SITZHÖHE CA. 42 CM
SITZTIEFE CA. 48 CM

passender Relaxsessel
als optimale Ergänzung

Moderne Wohnlandschaft in Stoff mit Kontrastnaht.
Abholpreis ohne Funktionen, Kopfstützen undKissen.
Rücken unecht. Ausführung inKaltschaumoder
Federkern preisgleich. Stellmaßder abgebildeten
Garnitur ca. 235 x 313 x 167 cm.

Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

moderne Wohnlandschaft

1298 €
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Inh. Ingo Mohr

D� f���m�� ��� ...

Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Garnitur ca. 235 x 313 x 167 cm. 

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Sesselprogramm mit vielen Funktionen

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

STUFENLOSE, SYNCHRONE
VERSTELLUNG DER FUSSSTÜTZE
UND RÜCKENLEHNE

INKL. AUFSTEHHILFE
(1- ODER 2 MOTORISCH)

1-motorisch
mit Aufstehhilfe

899 €
Stoffgruppe 19

Tolle Funktionen gegen
Mehrpreis erhältlich

Gemütlicher Fernsehsessel in drei Sitzhöhen.
Motorisch verstellbarmit Aufstehhilfe. Große
Auswahl an Stoffen und Ledern.


